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EGV / DWJ Abt. Holtheim 

  



Januar 

01.01  Neujahrswanderung des EGV  
04.01  Wanderung der „Alten Herren“ des SC Grün-Weiß Holtheim 
05.01  Holtheim Sternsinger Aktion  
11.01  „Aktion Tannenbaum“ Einsammeln der Weihnachtsbäume durch die KLJB 
11.01  Jahreshauptversammlung des Spielmannszuges Holtheim 
              (20:00 Uhr Übungsraum) 
18.01  Jahreshauptversammlung des SC Grün-Weiß Holtheim 
              (19:30 Uhr Sportheim/Sportraum)  
23.01  Kochseminar Aktivküche Wieseler Borchen, Landfrauen (15.00 Uhr)  
24.01     Jahreshauptversammlung der Frauengemeinschaft 
              (19:00 Uhr Pfarrheim) 
25.01  Jahreshauptversammlung des Heimatschutzvereins Holtheim 
              (20:00 Uhr Schützenhalle) 
 
Februar 

01.02  Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Holtheim 
              (20:00 Uhr Feuerwehrgerätehaus) 
14.02  Ortsverbandsversammlung der Landfrauen in Lichtenau 
              (16:30 Uhr Begegnungsstätte) 
16.02     Kinderkarneval (Schützenhalle) 
20.02  Weiberfastnacht der Frauengemeinschaft  
              (18:33 Uhr Landgasthof Schäfers) 
21.02  Öffentliche Generalprobe der Karnevalsgala (Schützenhalle) 
22.02  Karnevalsgala des Heimatschutzvereins Holtheim (Schützenhalle) 
24.02  Rosenmontagssingen der KLJB 
27.02  Treffen Vereinsvorstände Planung Dorffest 
28.02  Ewige Anbetung 
 
März 

12.03  Gemeinschaftsmesse der Frauengemeinschaft 
              mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim 
19.03  Treffen der Vereinsvorstände mit dem Ortsvorsteher 
              (20:00 Uhr Landgasthof Schäfers) 
21.03  Jahreshauptversammlung der DWJ-Abteilung Holtheim  
              (14:00 Uhr Landgasthof Schäfers) 
21.03  Jahreshauptversammlung der EGV-Abteilung Holtheim 
              (20:00 Uhr Landgasthof Schäfers) 
29.03  Sonntags Café mit Fastenessen (11.45 Uhr) 

  



April 

04.04  Aktion „Saubere Feldflur“ der DWJ und des EGV Holtheim 
             (10:00 Uhr am Lipsberg) 
07.04  Klangmeditation in Bad Driburg Salzgrotte, Landfrauen (18.15 Uhr)  
10.04-12.04 Osterfeueraufbau der Dorfjugend 
12.04  Anzünden des Osterfeuers (20:08 Uhr) 
13.04  Ostereiersuchen des EGV und der DWJ Holtheim 
                         (14.30 Uhr EGV Hütte) 
24.04  Generalversammlung des KSB Büren 
26.04  Erstkommunion in Holtheim 
30.04  Wanderung in den Mai des EGV Holtheim 
 

Mai 

01.05  Traditionelles Wecken des Spielmannszuges Holtheim 
06.05  Besuch der Gewürzmanufaktur der Landfrauen nach Westenholz 
15.05-17.05 Sportfest des SC Grün-Weiß Holtheim 
21.05  Fest der Dorfgemeinschaft am Dorfplatz 
Mai/Juni Wallfahrt der Frauengemeinschaft nach Kleinenberg 
    mit anschließendem Spargelessen 

 
Juni 

01.06  Frühwanderung des EGV nach Blankenrode 
   (06:15 Uhr am Lipsberg)  
05.06  Tag des Sportabzeichens (Sportplatz) 
11.06  Fronleichnamsprozession durch das Oberdorf 
11.06  Vogelschießen des Heimatschutzvereins Holtheim  
26.06-29.06 Jugendzeltlager der DWJ Holtheim 

Juli 

03.07 o. 04.07 Besuch Mysterienspiele in Kleinenberg, Frauengemeinschaft 
18.07-20.07 Schützenfest des Heimatschutzvereins Holtheim (Schützenhalle) 

August 

02.08  Annentag  
12.08  Sammeln der Kräuter für das Krautbund, Landfrauen 
14.08  Binden des Krautbundes, Landfrauen (19:00 Uhr Pfarrheim) 
20.08  Gemeinschaftsmesse der Frauengemeinschaft  
   mit anschließendem Grillen am Pfarrheim  
 

September 

04.09-07.09 63. Kreisschützenfest des KSB Büren in Boke 
20.09  Reibekuchenessen an der EGV Hütte 
27.09  Erntedankmesse und Aktion Minibrot (KLJB) 

  



Oktober 

03.10-04.10 Wildschütz Klostermannmarkt 
07.10  Stricken der Frauengemeinschaft Holtheim im Pfarrheim 
   (ab diesem Termin alle 14 Tage) 
08.10  Terminplanung für 2021 ausgerichtet durch die KLJB 
   (20:00 Uhr Landgasthof Schäfers) 
10.10  Königinnentreffen u. Schützenabrechnung d. Heimatschutzvereins  
10-14.10 Herbstfahrt der DWJ Holtheim 
24.10  Kreisschützenball des KSB Büren 
 

November 

07.11  Pflege der Obstbäume durch den Heimatschutzverein 
   (9:00 Uhr Treffen an der Schützenhalle) 
07.11  Martinsumzug vom Pfarrgemeinderat (18:00 Uhr Kirche) 
14.11  Volkstrauertag mit Kranzniederlegung am Ehrenmahl 
21.11  Jubilarfeier Heimatschutzverein (Schützenhalle) 
22.11  Sammlung Kriegsgräber + Verkauf Holtheimer Bildkalender 
25.11  Weihnachtsbasteln der DWJ (EGV Hütte) 
29.11  Offenes Singen zum Advent 
 

Dezember 

05.12  Fahrt der Frauengemeinschaft zum Weihnachtsmarkt 
05.12  Nikolausfeier des EGV und der DWJ (EGV Hütte) 
07.12  Nikolausfeier der KLJB Holtheim (Jugendheim) 
12.12  Weihnachtsfeier der Jugend des SC Grün-Weiss Holtheim 
24.12  Weihnachtskonzert des Blasorchesters Lichtenau  
                 (Landgasthof Schäfers) 
25.12   Weihnachtsandacht für Kinder mit Krippenspiel (Kirche) 



Januar 
 
Der Monat Januar beginnt mit Nachfrost, tagsüber ist es sonnig.  
 
Ab dem 03. Januar ändert sich das Wetter, es wird regnerisch. Am 04. 
Januar wird mit rund 14 l/m² Regen die größte Tagessumme 
gemessen. 
Wolken, Wind und Regen bestimmen das Wetter in den nächsten 
Tagen. Zur Monatsmitte steigen die Temperaturen auf frühlingshafte 
Werte von 11 Grad. Es bleibt weitgehend trocken. 
 
Ab dem 17. Januar gibt es einen kurzen Wintereinbruch mit Schneefall 
bis zum 19. Januar. Am 21. Januar sinkt die Temperatur nachts mit bis 
zu – 4 Grad auf den tiefsten Monatswert.  
Danach steigen die Temperaturen, es wird noch mal freundlich und 
mild. In der letzten Woche ist es nasskalt und windig. Es fallen teils 
kräftige Schauer, darunter auch Schnee- und Graupelschauer. Am 31. 
Januar steigt die Temperatur wieder auf milde 13 Grad. 
 
Insgesamt gesehen ist das Wetter im Januar viel zu mild, trocken und 
sonnig. Der Temperaturdurchschnitt liegt um 3,8 Grad über dem 
langjährigen Mittel. Es gibt nur ein paar Tage mit Dauerfrost, aber 
kaum Schnee. Mit rund 50 Liter pro Quadratmeter bleiben die 
Niederschläge unter dem Soll von 77 Litern. 
 
 
Das neue Jahr beginnt mit dem üblichen Feuerwerk bei klarem 
Himmel. Am Nachmittag des 01. Januars schließt sich um 13.30 Uhr 
die traditionelle Neujahrswanderung des EGV Holtheim zur EGV-Hütte 
an. 
Die Wanderung der „Alten-Herren“ des Sportvereins startet am 04. 
Januar um 14.00 Uhr am Sportheim. Am 05. Januar starten die 
Sternsinger mit ihrer Sternsingeraktion nach der Sonntagsmesse um 
10.45 Uhr. 
 
Die Jugendlichen der KLJB sammeln am Samstag, 11. Januar, die 
alten Weihnachtbäume gegen eine kleine Spende ein. 
 
Die Jahreshauptversammlung des Spielmannszuges Holtheim findet 
am 11. Januar ab 20.00 Uhr im Übungsraum und die 
Jahreshauptversammlung des Sportvereins findet am 18. Januar ab 
19.30 Uhr im Sportheim statt. Am 24. Januar schließt sich die 
Jahreshauptversammlung der Frauengemeinschaft an. Einen Tag 
später am 25. Januar, lädt der Heimatschutzverein zur 
Jahreshauptversammlung ein. 
 



 

Es ist wieder soweit – das neue Jahr hat begonnen, die Kirchengemeinde wünscht 
allen Holtheimerinnen und Holtheimern ein gutes neues Jahr! Das tun wir auch 
persönlich, in Person der Sternsinger, die am kommenden Wochenende durchs 
Dorf ziehen. 

Um Irritationen zu vermeiden hier ein kleiner Hinweis: Auf Anweisung des Pastor-
alteams ist es den Sternsingern ab jetzt untersagt, eine gekennzeichnete Sammel-
börse für die Messdiener mitzuführen. Es wurde für die Messdienerarbeit bereits 
im Gottesdienst am 2. Weihnachtstag an der Kirchentür gesammelt.  

Bedanken darf man sich natürlich weiterhin bei den Sternsingern – mit einer klei-
nen Süßigkeit o.ä. Wir bitten herzlich darum, es bei einem kleinen Dankeschön zu 
belassen!  

Ebenfalls herzliches Vergelt’s Gott allen Beteiligten – in diesem Jahr gibt es Unter-
stützung von Gruppenleitern aus dem Jugendheim, was uns besonders freut! 

 



Sternsinger mit Unterstützung unterwegs – über die Dorfgrenzen hinaus 

 
Sternsinger Holtheim 2020 

In diesem Jahr war einiges neu bei den Sternsingern: Süßigkeiten als Dankeschön für die 
eifrigen Königinnen und Könige waren das eine – herzlichen Dank dafür! Außerdem 

wurde die Gruppe der Sternsinger erweitert durch weitere Freiwillige – aus dem Jugend-
heim (Jugendgruppe + Leiter) sowie aus der Schar der ehemaligen Messdienerinnen, 

heutigen Messdienerleitern. Dies machte einen reibungslosen und stimmungsvollen Ver-
lauf der Sammelaktion erst so richtig möglich. Ganz großes Dankeschön an alle Beteilig-
ten!! Ohne Euch hätte die Aktion so nicht stattfinden können, wir merken auch die kleiner 

werdende Schar der Ministrantinnen und Ministranten. So konnte mit gewohntem Auf-
wand alles gut laufen! 

 
Besuch in der Seniorenresidenz in Ebbinghausen 

Zusätzlich waren wir in diesem Jahr eingeladen in die Seniorenresidenz nach Ebbinghau-
sen, um auch dorthin den Segen der Sternsinger zu bringen. Eine königliche Gesandt-
schaft machte sich auf den Weg, Stern & Segen im Gepäck. Eine große Runde erwar-

tungsvoller Senioren empfing uns, alle lauschten dem Lied, wir haben gemeinsam Weih-
nachtslieder gesungen, unsere Sternsinger durften die Krippe im Altenheim um die Kö-
nige erweitern und auch noch einen Zimmerbesuch machen. Für alle beeindruckend.! 

 
Die gut gefüllten Sammeldosen werden in den nächsten Tagen ausgezählt – für jeden 

Euro ganz herzlichen Dank, ebenso wie für die problemlose und herzliche Aufnahme der 
Sternsinger im Dorf, es wurden 1.458,72 € in Holtheim gesammelt. 



 

Aktion Tannenbaum – viele Kinder, viele Bäume… 

  
  

  



  
  

  
Aktion Tannenbaum am 11.01.2020 

  

Ein herzliches Dankeschön an unsere Landjugendgruppe, die am vergangenen 

Samstag bei strahlendem Wetter ihre Aktion Tannenbaum im Dorf durchgeführt 

hat. Mit eindrucksvoller Musik, die schon auf zukünftige Feste einstimmte, 

machten die Gruppenleiter und ihre Gruppenkids auf sich aufmerksam und 

zauberten vermutlich vielen Holtheimern ein Lächeln ins Gesicht. Vergelt’s Gott – 

und weiter so, kann man da nur sagen! 

www.holtheim.de  12.01.2020 

http://www.holtheim.de/




Jahreshauptversammlung 18.01.2020 um 19:30 Uhr 

15. Dezember 2019  

Zu der am 18.01.2020 um 19:30 Uhr stattfindenden Jahreshauptversammlung laden wir 

herzlich ein. 

 

Jahreshauptversammlung  
27. Januar 2020, www.scgwholtheim.de 

Am 18. Januar 2020 fand die Jahreshauptversammlung des SC GW Holtheim 1925 e.V. 

statt, zu der 102 Mitglieder erschienen waren. 

Nach der Begrüßung und dem Totengedenken gab der 1. Vorsitzende Jürgen Sander einen 

ausführlichen Jahresrückblick ab und konnte auf ein erfolgreiches Sportjahr 2019 

zurückblicken. 

Im Anschluss daran folgten die einzelnen Berichte aus den Fußballmannschaften sowie aus 

einem vielfältigem Breitensportangebot. In einem detaillierten Vortrag wurden alle 

Anwesenden ausführlich über die neu gegründete JSG Sauertal, einer Spielgemeinschaft 

mit den benachbarten Vereinen VfL Lichtenau und SV DJK Kleinenberg, in allen 

Altersklassen des Jugendfußballs informiert. 

http://www.scgwholtheim.de/
https://www.scgwholtheim.de/medium/Einladung-JHV_18.01.2020.jpg?m=1763&w=2479&h=3508&g=0


Bei der Ehrung langjähriger Vereinsmitglieder wurden folgende Ehrennadeln für eine 

25jährige Mitgliedschaft in Bronze vergeben: Regina Altrogge, Kathrin Müller, Sabrina 
Palsmeier, Katrin Sicken, Stefan Leifeld und Sebastian Sicken. 

 

 
 

Überaus erfreulich war auch das Ergebnis der Sportabzeichenvergabe. Im Jahr 2019 haben 

60 Sportler (davon 13 Erwachsene und 47 Kinder) das deutsche Sportabzeichen sowie 5 

Familienabzeichen erreicht. Während die Kinder Ihre Urkunden bereits auf der 

Nikolausfeier im Dezember erhielten, wurde die Auszeichnung für die Erwachsenen von 

Jürgen Sander und Magdalene Blase während der Jahreshauptversammlung vorgenommen. 

 

Der 1. Kassierer Karl-Heinz Ickert erläuterte im Einzelnen die Finanzlage des Sportvereins 

und gab den aktuellen Kassenbericht bekannt. 

Im Anschluss daran folgten eine detaillierte Kostenübersicht sowie Informationen zur 

Sportheimsanierung, deren Abschluss mit einer neuen Inneneinrichtung für das 2. Quartal 

2020 geplant ist. Unter Punkt Verschiedenes fand zum Abschluss noch ein Blick in die 

Pläne und Aussichten für das laufende Sportjahr 2020 statt. 

Die Jahreshauptversammlung wurde obligatorisch mit dem Vereinslied „Grün und Weiß, 

wie lieb ich Dich“ beendet. 

https://www.scgwholtheim.de/medium/Ehrung_25jaehrige_Mitgliedschaft.jpg?m=1779&w=1024&h=768&g=0
https://www.scgwholtheim.de/medium/Ehrung_Sportabzeichen_Erwachsene_2019.jpg?m=1780&w=1024&h=768&g=0


 



 

 
 

Josef Wecker Ehrenoberst in Holtheim – Frank Sander Nachfolger 

Nach 38 Jahren Vorstandsarbeit, davon 13 Jahre als Oberst ist Josef Wecker nicht mehr zur 

Wahl bei der diesjährigen Mitgliederversammlung des Heimatschutzvereins Holtheim an-

getreten. Josef Wecker ist 1972 in den Verein eingetreten und errang 1981 zum ersten Mal 

die Königswürde. 1982 wechselte er als Fahnenoffizier in den erweiterten Vorstand, bevor 

er 1992 und 1998 erneut den Holtheimer Vogel von der Stange holte und mit seiner Frau 

Monika das Holtheimer Schützenvolk regierte. Im Jahr 2000 wurde er Hauptmann, 2007 

folgte der Wechsel auf die Oberstposition. Viele Aktivitäten trugen seine Handschrift, be-

sonders sind hier der Hallenumbau 2006-2008 und das Jubelfest 2018 zu erwähnen. 

 



Nachfolger von Oberst Josef Wecker wurde Frank Sander. Kassierer bleibt Bernhard Schä-

fers und auch die Position des Oberstadjutanten wurde mit Alois Knaup wiedergewählt. 

Kevin Grewe ist nun neuer Platzkommandant, Markus Sander (Wiederwahl), Christoph 

Tölle und Daniel Meyer stellen die 1. Fahne. 

Frank Sander bedankte sich bei den aus dem Vorstand ausgeschiedenen Personen. Die Mit-

gliederversammlung, zu der sich 105 Schützenbrüder in der Holtheimer Halle einfan-

den, wählte Josef Wecker einstimmig zum Ehrenoberst und Dietmar Ziegeler nach 12 Jah-

ren als Fähnrich zum Ehrenoffizier.  

 

Karnevalspräsident Detlef Günther stellte im Anschluss das neue Karnevalskonzept vor. 

Der Karnevalsfreitag (21.02.) bleibt unverändert eine Gala mit Büttenreden, Sketchen und 

Tanzeinlagen. Der Samstag (22.02.) wird in eine Karnevalsparty mit vielen Tanzeinlagen 

umfunktioniert. Der Kinderkarneval wird dann am 16.02. in der Holtheimer Halle stattfin-

den. 

Aktueller und neuer Vorstand des Heimatschutzverein Holtheim 1843 e. V 
. 
hinten, v. l. n. r.: Horst Diekmann, Rüdiger Sindermann, Ralf Klemm, Frank Striewe, Alois 
Knaup, Markus Sander, Christoph Tölle, Werner Thewes, Markus Müller, Dierk Steins 
vorne, v. l. n. r.: Dietmar Ziegeler, Bernhard Schäfers, Frank Sander, Martin Günther, 
Klaus Gockel, Daniel Meyer, Kevin Grewe 
 
27.01.2020, www.holtheim.de 

 
 

http://www.holtheim.de/






Februar 
 
Der Monat Februar startet mit Dauerregen bei Temperaturen von 5 bis 
11 Grad. Ab dem 04. Februar sinken die Temperaturen auf Frostwerte. 
Es fällt auch Schnee, der aber nicht liegen bleibt. Anschließend beru-
higt sich das Wetter wieder, es bleibt einige Tage trocken. 
 
In der Nacht vom 09. auf den 10. Februar zieht das Sturmtief „Sabine“ 
mit Windgeschwindigkeiten bis zu 112 Kilometern pro Stunde über das 
Land. Vorsichtshalber bleiben die Schulen geschlossen und es werden 
einige Wege gesperrt. Der Sturm hat jedoch weniger Schaden an-
gerichtet als vorher gedacht. Lediglich an der Straße nach Blankenro-
de sind im Bereich der Mühle ein paar Bäume umgestürzt. 
 
Das stürmische Wetter mit Regen und Gewitter setzt sich auch die 
nächsten Tage fort. Vom 11. bis 13. Februar fällt wieder reichlich 
Schnee, der aber wieder wegtaut. Am 16. Februar klettern die 
Temperaturen auf frühlingshafte 14 Grad. Ein neuer Sturm bereitet 
dem Vorfrühling jedoch ein Ende. Es bleibt regnerisch, aber mit 
zweistelligen Temperaturen ist es deutlich wärmer. 
 
Ab dem 17. Februar sinken die Temperaturen auf einstellige Werte, 
am 19. Februar schneit es erneut. 
 
Am 23. Februar sorgt das Sturmtief „Yulia“ für kräftigen Regenfall. 
Durch umgestürzte Bäume bleiben einige Straßen, unter anderen die 
K24 nach Blankenrode, gesperrt. Auch das Denkmal zum „Silber-Dorf“ 
im Park an der Eggestraße wird durch einen umgestürzten Ahornbaum 
beschädigt.  
 
Die sehr wechselhafte Wetterlage bleibt bis Monatsende bestehen. 
Vom 26. bis zum 28. Februar wird es noch mal winterlich, es fällt 
Schnee. Zum Monatsende steigen die Temperaturen wieder auf 12 
Grad. 
 
 
Insgesamt gesehen ist der Februar der zweitwärmste Februar seit Be-
ginn der Wetteraufzeichnungen, gleichzeitig aber auch der zweitnas-
seste. 
 
 
Am 01. Februar trifft sich die Freiwillige Feuerwehr um 20.00 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus zur Jahreshauptversammlung und zur Anhö-
rung der Löschgruppenführer und Stellvertreter. 
 

Am 02. Februar findet zu Mariä Lichtmess und Blasius nach der 
Messe ein Sonntagscafé mit Waffeln und Getränken statt. 
 



Am 12. und 26. Februar bietet die Frauengemeinschaft jeweils in der 
Zeit von 14:30 bis 16:30 Uhr im Pfarrheim ein Treffen zum Klönen und 
Handarbeiten an.  
 
In diesem Jahr wird ein neues Karnevalskonzept eingeführt. Der Kar-
nevalsfreitag, 21. Februar, wird zur Karnevalsgala mit Büttenreden, 
Sketchen und Tanzeinlagen. Der Samstag, 22. Februar, wird in eine 
Karnevalsparty mit vielen Tanzeinlagen umfunktioniert. 
Diese Umstellung hat sich gut bewährt. 
 
Am 28. Februar beginnt die Ewige Anbetung in Holtheim um 15.30 Uhr 
in der Krypta. Nach den Anbetungsstunden findet um 18.30 Uhr das 
Festhochamt zum Abschluss der ewigen Anbetung statt. 
 
15.30 Uhr  Eröffnung der Ewigen Anbe-

tung in der Krypta  
Anbetungsstunde gestaltet für 
Kinder  

16.30 Uhr  Anbetungsstunde gestaltet 
durch die Frauengemeinschaft  

17.30 Uhr  Anbetungsstunde gestaltet 
durch den PGR  

18.30 Uhr  Festhochamt zum Abschluss 
der ewigen Anbetung † Luise 
Haberhausen; †† Priester der 
Gemeinde (FgH)  

 



Sturmtief Sabine – Aktuelle Informationen aus dem Rathaus 

In ganz Nordrhein-Westfalen ist in der Nacht von Sonntag (09.02.2020) auf Montag 

(10.02.2020) mit schweren Sturm- und Orkanböen zu rechnen. Aufgrund der aktuell ange-

kündigten Notwetterlage gibt das Krisenteam im Rathaus folgende Informationen und Hin-

weise an alle Bürgerinnen und Bürger: 

Unterrichtsausfall an Lichtenauer Grundschulen und der Realschule Lichtenau 

Gemeinsam haben Schulleitungen und Schulträger entschieden, dass den Eltern grundsätz-

lich die Entscheidung überlassen wird, ob sie ihr Kind am Montag zur Schule schicken. 

Hier reagieren wir insbesondere auf die möglicherweise ungeklärte Betreuungssituation im 

häuslichen Umfeld. Schülerinnen und Schüler, die in der Schule eintreffen, werden beauf-

sichtigt bis sie wieder gefahrlos den Heimweg antreten und zu Hause betreut werden kön-

nen. 

Hinweis: Bei der Abwägung ob ihr Kind den Schulweg antritt, bitten wir inständig 

darum das Wohl des Kindes in den Vordergrund zu stellen und den Weg ausschließ-

lich anzutreten, wenn zu Hause keine andere Betreuungsmöglichkeit besteht. 

Öffnung der städtischen Kindertageseinrichtungen 

Die städtischen Kindertageseinrichtungen sind am Montag, den 10.02.2020 wie gewohnt 

zu den regulären Öffnungszeiten ( 7.00 Uhr – 16.30 Uhr) geöffnet. Aufgrund der angekün-

digten Wetterlage werden die Eltern gebeten im Einzelfall selbst zu entscheiden, ob sie 

sich und ihren Kindern den Weg zur Kita zumuten und eine Betreuung tatsächlich notwen-

dig ist. 

Einschränkungen im Schulbus- und Linienverkehr 

Je nach Stärke des angekündigten Sturmtiefs kann es zu Einschränkungen oder Ausfall im 

Schulbus- und Linienverkehr kommen. Aktuell kann über einzelne Linien keine Auskunft 

gegeben werden. 

Sperrungen von Straßen und Wegen 

Auf folgende Straßensperrungen (ab ca. 15.30 Uhr am Sonntag, den 09.02.2020) wird hin-

gewiesen: 

K13        Herbram – Herbram-Wald 

K69        Abzweig L817 bis Einmündung Holtheim 

K23        Blankenrode – Hardehausen 

K26        Lichtenau – Willebadessen  

L763      Kleinenberg – Willebadessen  

Hinweis: Die Einsatzkräfte behalten sich vor weitere Straßen im Bedarfsfall zu sperren. 

Es wird dringend davon abgeraten Wälder und Friedhöfe, sowie sonstige öffentliche Plätze 

während des Sturmereignisses zu betreten. 

In dringenden Notfällen ist neben der Polizei (Tel.: 110) und Feuerwehr (Tel.: 112) 

der Bereitschaftsdienst der Verwaltung unter Telefon 01520-5869528 zu erreichen. 

www.holtheim.de , 09.02.2020 

http://www.holtheim.de/
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18.02.2020, www.holtheim.de 

 

Holtheim feiert zwei Tage Karneval 

Das Silberdorf des Kreises Paderborn kann eine gelungene Umstellung der Karnevalsfesti-

vitäten vermelden. Die altbekannte Karnevalsgala rückte vom Samstag auf Freitag, wo 

zahlreiche Aktive das Holtheimer Publikum mit Bütten und Showtanz verzückten. Nach-

dem die „Roten Funken“ ihr Können unter Beweis gestellt hatten folgte ein „Computer-

kurs“ mit Martin Temme. Die Funkengarde heizte dann der gut gefüllten Holtheimer 

Schützenhalle mächtig ein. Im Anschluss folgte der Sketch „Die Studenten sind los“ von 

Marcel Hüneke und Felix Meyer, in der sie viele Interna preisgaben, wie sich Studenten 

heutzutage den Tag vertreiben. Karnevalspräsident Detlef Günther führt wie immer ge-

konnt und frohgelaunt durch das Programm und konnte mit Bingo- und Schunkelrunden 

die Stimmung weiter steigern. Verena und Martin Temme zeigten mit ihrem Musikstück 

„Gut behütet“ wie vielseitig man einen Hut einsetzen kann. Dem Sketch „Paulus Pflau-

menweich und Veronika Linsenkopf“ von Marion Dahl und Mary Lünne folgte dann der 

„Aladdin Tanz“. Abschluss und Höhepunkt der Gala war wieder das Männerballett unter 

der Leitung von Kimberly Knaup, die sich dieses Mal in „Grease“-Manier präsentierten. 

Am Karnevalssamstag folgte dann eine Karnevalsparty in der Schützenhalle, auf der alle 

Showtänze dem Publikum erneut präsentiert wurden und im Anschluss DJ Tim dem Publi-

kum bis in die frühen Morgenstunden mächtig einheizte. 

http://www.holtheim.de/
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März 
 
Das wechselhafte Wetter vom Februar setzt sich auch Anfang März 
fort. Der Wind lässt nach. 
 
In den ersten beiden Märzwochen fällt noch reichlich Niederschlag, 
vom 03. bis zum 05. März auch noch mal Schnee. 
 
Zur Monatsmitte erwärmt sich die Luft von Tag zu Tag immer mehr. Es 
wird tagsüber frühlingshaft warm. Nachts bleibt es jedoch zum Teil 
weiter frostig. 
Am 21. März geht das warme Frühlingswetter mit einem Temperatur-
sturz zu Ende, es werden nur noch 4 Grad gemessen. 
 
An den Folgetagen bleiben die Temperaturen trotz uneingeschränkten 
Sonnenscheins oft im einstelligen Bereich, nachts treten Fröste von 
bis zu unter minus 5 Grad auf. Damit wird nahezu der tiefste Wert des 
ganzen Winters erreicht. Es weht ein kalter Ostwind. 
Am 27. und 28. März wird es vorübergehend nochmal wärmer. 
 
Insgesamt gesehen ist der Monat März sehr sonnig und mild mit etwas 
zu wenig Niederschlag. 
 
 
Am 05. März findet die Gemeinschaftsmesse der Frauengemeinschaft 
mit anschließendem Frühstück noch wie gewohnt im Pfarrheim statt. 
 
 
Ab dem nächsten Tag, 06. März, ändert sich durch die Corona-
Pandemie das öffentliche Leben. Um die Verbreitung des COVID-19-
Virus zu verlangsamen, erfolgen schrittweise Einschränkungen des 
öffentlichen Lebens, der Wirtschaft und im Privatleben der Bürger. 
 
Am 13. März wird zunächst an die Bürger appelliert, alle nicht notwen-
digen Veranstaltungen abzusagen und auf Sozialkontakte zu verzich-
ten. 
Als eine der ersten Maßnahmen werden in Holtheim die Messfeiern 
und die Sportveranstaltungen abgesagt. Schulen, Kindergärten und 
Freizeiteinrichtungen sowie Gaststätten bleiben ab dem 16. März 
geschlossen. 
 
Ab dem 18. März werden durch die Landesregierung NRW sämtliche 
Versammlungen und Veranstaltungen untersagt, alle Geschäfte außer 
Lebensmittel- und Baumärkte bleiben geschlossen. 
Alle Termine, die auf dem Holtheimer Kalender stehen, werden zu-
nächst erstmal bis einschließlich Sonntag den 19.04.2020, ausgesetzt. 



Der Bürgerbus und auch die Mittwoch-Einkaufsfahrten für die Senioren 
mit dem „Bunten Hund“ werden bis auf weiteres eingestellt. 
 
Die geplanten Jahreshauptversammlungen des EGV und der DWJ, die 
Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Holtheim und 
die Jubiläumsfahrt der Frauengemeinschaft werden abgesagt und sol-
len zu einem späteren Termin nachgeholt werden. 
 
Ab dem 23. März wird dann vor dem Hintergrund steigender Infekti-
onszahlen landesweit ein „umfassendes Kontaktverbot“ beschlossen. 
Es gibt aber keine Ausgangssperren. Im öffentlichen Raum ist jedoch 
ein Mindestabstand von 1,5 Metern einzuhalten. Kernpunkt des Kon-
taktverbotes ist, dass der Aufenthalt im öffentlichen Raum „nur alleine 
oder mit einer weiteren Person oder im Kreis der Angehörigen des ei-
genen Hausstands gestattet“ ist. 
Diese Maßnahmen sind zunächst bis 19. April befristet. 
 
Durch die Umsetzung der Maßnahmen bietet sich ein ungewohntes 
Bild: leere Kinderspielplätze, keine Menschenansammlungen. 
Die Maßnahmen zeigen in der Öffentlichkeit Wirkung. Sofern sich 
Menschen treffen, wird der Abstand konsequent eingehalten. 
In Holtheim hat dies keine so gravierenden Auswirkungen, da die Na-
tur direkt vor der Haustür zu finden ist, viele Spaziergänge und Rad-
touren werden unternommen. 
 
Durch den fast kompletten Rückgang des Flugverkehrs sind nur noch 
ganz selten Flugzeuge am Himmel zu sehen. Auch der private Auto-
verkehr nimmt spürbar ab, da viele Personen sich in Kurzarbeit befin-
den oder im Homeoffice arbeiten. 
 
Die Kirche in Holtheim ist tagsüber geöffnet, abends um 19.30 Uhr 
wird jeden Tag geläutet. 
 
Trotz ausreichender Versorgungslage bei geöffneten Einkaufsmärkten 
gibt es das Phänomen der „Hamsterkäufe“. Zeitweise werden insbe-
sondere Mehl, Toilettenpapier und Trockenhefe zur Mangelware.  
 
 
Zum 31. März beendet Frau Anna-Maria Fuest nach 40 Jahren ihre 
Tätigkeit als Küsterin in der Holtheimer Kirche. Die Verabschiedung 
wird zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen. 







April 
 
Der Monat April beginnt zunächst noch mit Nachtfrost mit Temperatu-
ren bis -5 Grad. Die Temperaturen steigen dann aber schrittweise auf 
frühlingshafte Werte von bis zu 20 Grad. 
 
Am 03. April fällt etwas Regen. Danach bleibt es bis zum Monatsende 
trocken. Die nächsten Tage werden spürbar wärmer. Die Temperatu-
ren steigen bis auf 20 Grad bei außergewöhnlich viel Sonnenschein. 
 
Auf Grund der warmen Temperaturen blühen schon ab der 2. Aprilwo-
che die ersten Bäume und Sträucher. 
 
Das Wetter um Ostern ist bei 21 Grad angenehm warm. Nach kurzer 
Abkühlung wird es schnell wieder wärmer, Regen ist weiter nicht in 
Sicht. 
Am 15. April gibt es noch mal Nachtfrost. Viele wolkenlose Tage und 
sehr klare Luft sorgen häufig für außergewöhnliche Temperaturunter-
schiede von bis zu 20 Grad zwischen Tag und Nacht.  
 
Die trockene Luft und kalter Ostwind führen zur Austrocknung der Bö-
den und zu einer erhöhten Waldbrandgefahr. 
 
Erst an den letzten drei Monatstagen regnet es wieder. Es fällt nur 
knapp ein Drittel der üblichen Regenmenge. 
 
Insgesamt gesehen ist das Wetter im April sehr sonnig, es ist aber 
auch der dritttrockenste April seit Beginn der Wetteraufzeichnungen.  
 
 
Das im März beschlossene „umfassendes Kontaktverbot“ im Zusam-
menhang mit der Corona-Pandemie bleibt bestehen, die Abstandsre-
geln und Kontaktbeschränkungen werden bis zum 03. Mai verlängert. 
Demnach ist weiterhin in der Öffentlichkeit ein Abstand von 1,5 Metern 
einzuhalten. Auch die Kirchen bleiben vorerst noch geschlossen. 
 
Es gibt aber Lockerungen bei der Öffnung von Geschäften, kleine und 
mittlere Geschäfte mit einer Fläche bis zu 800 Quadratmetern sind 
wieder geöffnet. 
 
Großveranstaltungen bleiben bis zum 31. August grundsätzlich unter-
sagt. Das bedeutet das Aus für das geplante Dorffest, das Sportfest, 
Vogelschießen und das Holtheimer Schützenfest.  
 



In diesem Jahr verläuft Ostern ungewohnt. Es finden keine Gottes-
dienste statt und damit entfällt auch das „Klierpern“. Erstmals wird 
auch kein Osterfeuer aufgebaut. Durch die Reiseeinschränkungen ent-
fallen auch die Familienbesuche. 
Vom Pfarrgemeinderat werden an Karsamstag Ostergrüße an ältere 
Mitbürger verteilt. 

Der Ortsvorsteher, die Holtheimer Vereinsvorstände und Pastor Strat-
mann schicken am 10. April Ostergrüße per Video über die Holtheimer 
Internetseite. 

 

 
Nach dem Aufruf des Schützenvereins werden im Ort zahlreiche 
Schützenfahnen während der Ostertage aufgehangen. 
 
Ab dem 23. April läuft der Schulbetrieb bei der Realschule schrittweise 
wieder an, es beginnen zunächst die Abschlussklassen. Die Kinder-
gärten bleiben weiter geschlossen, es gibt aber mehr Notbetreuungs-
angebote. 
 
Die Stadt Lichtenau verteilt ab dem 20. April auf Anforderung kosten-
lose Mund-Nasen Masken. Ab dem 27. April werden Schutzmasken 
Pflicht beim Einkaufen und in öffentlichen Verkehrsmitteln. 
 



Palmzweige und Osterkerzen werden am 4. April gesegnet 

•  
•  

Am Samstag, 4. April 2020, werden vormittags Palmzweige und Osterkerzen 

gesegnet. Wer sein eigenes Bund Zweige und eigene Kerzen zuhause hat und 

gern den Segen möchte, kann die Dinge bis Samstag früh um 10 Uhr in der 

Kirche ablegen. Pastor Stratmann kommt und nimmt die Segnung vor.  

Ab Samstag Nachmittag können die Palmzweige und Kerzen dann abgeholt 

werden. Die Kirche ist täglich geöffnet von morgens 9.00 Uhr bis abends 19.30 

Uhr nach dem Läuten. 

Am Ostersonntag wird das Licht der Osterkerze ab mittags in der Holtheimer 

Kirche offen zugänglich sein. Wer sich das Osterlicht holen möchte, kann das 

mit eigener Kerze/Windlicht tun. 

  



Palmzweige und Osterkerzen sind gesegnet 

•  

Am Samstag, 4. April 2020, wurden vormittags Palmzweige und Osterkerzen 

gesegnet. Danke an Pastor Stratmann und Küster Markus Müller für die 

Gestaltung! Gesegnete Zweige und eigene Kerzen können abgeholt werden. Die 

Kommunionkinder und andere Engagierte haben mit viel Liebe und Fantasie 

Osterkerzen für unsere älteren Mitbewohnerinnen und Mitbewohner gestaltet – 

das wird eine Osterüberraschung. 

Am Ostersonntag wird das Licht der Osterkerze ab mittags in der Holtheimer 

Kirche offen zugänglich sein. Wer sich das Osterlicht holen möchte, kann das 

mit eigener Kerze/Windlicht tun. Weitere Osterkerzen gegen Spende von 1 

Euro stehen dann bereit. 

01.04.2020, www.holtheim.de 
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Zu Ostern Flagge zeigen“ – Schützen im Altkreis in der Corona-Krise 

•  
•  

Neben zahlreichen Verbänden und Vereinen aus dem Hochstift Paderborn sowie dem 

Kreisschützenbund Olpe unterstützt auch der Kreisschützenbund Büren zusammen mit dem 

Heimatschutzverein Holtheim 1843 e. V. gern die Aktion „Zu Ostern Flagge zeigen“ und lädt 

seine Mitgliedsvereine herzlich ein, sich hier kurzfristig in ihren Heimatorten zu beteiligen. 

Demnach mögen bitte alle Vereinsmitglieder bzw. Einwohner zu den Osterfeiertagen 

(Karsamstag-Abend bis Ostermontag) die Vereins-/Ortsfahnen hissen. 

Auf Grund der derzeitigen Corona-Krise können zum diesjährigen Osterfest leider keine 

Gottesdienste stattfinden und der Besuch bei Angehörigen und Freunden muss darüber hinaus 

wegen der geltenden Einschränkungen ausfallen. Als Zeichen der Verbundenheit und 

Solidarität untereinander und als Anerkennung für die Menschen, die zurzeit beruflich und 

ehrenamtlich hoch engagiert für die Menschen da sind, sollten auch die 

Schützenbruderschaften, -vereine und 

Heimatschutzvereine in ihren Orten ein Zeichen setzen! 

In der Österlichen Hoffnung der Christen wird der Auferstandene oft mit einer Fahne als 

Zeichen des Sieges über den Tod dargestellt. Gerade in dieser Zeit, wo die gemeinsame Feier 

der Auferstehung nicht gemeinsam in der Kirche stattfinden kann, traditionelle Osterfeuer 

ausfallen und viele Vereinsaktivitäten derzeit ruhen müssen, soll die Aktion daran erinnern. 

Zeigen wir nach außen deutlich sichtbar unsere Verbundenheit in der Osterbotschaft und 

unsere gemeinsamen Werte als Schützenbrüder und -schwestern! 

Bleiben wir heute zu Hause damit wir uns morgen wieder umarmen können! 

Herzliche Einladung zur Teilnahme an alle, die sich dem Schützenwesen verbunden fühlen 

und in diesen schwierigen Zeiten ein deutliches Zeichen des Miteinanders senden möchten. 

Teilen ausdrücklich erwünscht! 

Der Kreisschützenbund Büren und der Heimatschutzverein Holtheim 1843 e. V. wünschen 

Euch und Euren Familien – trotz allem – frohe und gesegnete Ostertage und alles Gute in 

diesen schwierigen Zeiten! Bleibt gesund! 





Masken gesucht?! 

 

24.04.2020, www.holtheim.de 

  

http://www.holtheim.de/


Maskenfülle für Holtheim 

Nach dem Aufruf der Stadt Lichtenau haben sich in einer tollen Gemeinschaftsaktion 

einige Näherinnen aus Holtheim zusammengetan und knapp 200 Masken für 

Holtheimerinnen und Holtheimer genäht. Die Frauengemeinschaft hat allen Mitgliedern 

eine Maske zur Verfügung gestellt, außerdem wurden einige Masken „bestellt“ und 

ausgeliefert. Somit haben wir viele Haushalte im Dorf erreicht und mit Mundschutz 

ausgerüstet. Einige Restexemplare sind auch immer noch vorhanden – bitte melden, dann 

wird schnell geliefert! 

Bilder aus der Masken-Werkstatt! Danke an Ursula Begerow – Birgit Günther – Beate Kühnel – 

Marie Sander – Ulrike Sander – Heike Ulrich – Monika Wecker – Regina Wittlage! Super Sache! 

11.05.2020, www.holtheim.de 
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Mai 
 
Der Monat Mai startet mit typischem Aprilwetter. Sonne, Regen, Hagel 
und Gewitter wechseln sich vom 01. Mai bis 04. Mai ab. 
An diesen Tagen fällt dann auch der meiste Niederschlag des Monats. 
Am 05. und 06. Mai gibt es morgens noch leichten Frost. Anschlie-
ßend bleibt es sonnig mit Höchstwerten bis 21 Grad. 
 
Zu Beginn der „Eisheiligen“ am 11. Mai erfolgt ein deutlicher Tempera-
tursturz. Es gibt noch einmal Bodenfrost bis zu – 3 Grad, dies führt zu 
Frostschäden beim Obst. 
Es schließt sich ein zunächst kühles Frühlingswetter an. Es wird nur 
langsam etwas wärmer, aber durchgehend sonnig.  
 
Am 22. Mai und am 24. Mai regnet es wieder etwas. Danach bleibt es 
bis zum Monatsende trocken und warm. Gegen Ende des Monats 
werden auch wieder Temperaturen um 20 Grad erreicht. 
 
Insgesamt gesehen ist der Monat Mai in diesem Jahr mit nur rund 30 
Litern Niederschlag extrem trocken und sehr sonnenscheinreich. 
 
 
Auch im Mai werden in Holtheim alle öffentlichen Veranstaltungen ab-
gesagt. Das betrifft folgende geplante Veranstaltungen: 
 
01. Mai  Traditionelles Wecken des Spielmannszuges 
15. - 17. Mai Sportfest des SC Grün-Weiß Holtheim  
21. Mai  Fest der Dorfgemeinschaft am Dorfplatz 
 
Die Kontaktbeschränkungen werden bis zum 05. Juni verlängert. Es 
gibt aber auch zahlreiche Lockerungen, die Spielplätze können wieder 
benutzt werden und es dürfen sich Angehörige von zwei Haushalten 
treffen. Auch die Gaststätten können ab dem 11. Mai wieder öffnen. 
 
Ab dem 09. Mai finden wieder öffentliche Gottesdienste an Sonn- und 
Feiertagen statt. Da die Abstands- und Hygieneregeln in Zeiten der 
Corona-Pandemie eingehalten werden müssen, finden die Messen 
zunächst nur in den 5 größten Kirchen des Pastoralverbundes statt. 
In der Holtheimer Kirche sind die dafür notwendigen Gegebenheiten 
vorhanden, so dass samstags eine Vorabendmesse und sonntags ein 
Hochamt angeboten wird. Die Zahl der Gottesdienstteilnehmer wird 
auf 33 Personen begrenzt. Mund- und Nasenschutz muss beim Betre-
ten und Verlassen der Kirche getragen werden. 
Bei der Messe am 17. Mai spielt Daniel Geilhorn erstmals die Orgel. 



  
Liebe Vereinsmitglieder/innen, liebe Sportler/innen, 

als erstes hoffen wir sehr, dass es Euch und Euren Familien gut geht. Der Ausbruch der 

Corona-Pandemie verunsichert uns weiterhin alle. Per Erlass der Landesregierung 

Nordrhein-Westfalen sind bekanntlich sämtliche Sportangebote eingestellt worden. Auch 

in unserem Verein SC GW Holtheim ruht somit der komplette Sport-, Spiel-, Trainings- 

und Wettkampfbetrieb! Ob es darüber hinaus zu einer Verlängerung dieser notwendigen 

Zwangspause kommt, bleibt derzeit abzuwarten. 

Wir möchten Euch heute über die weiteren Entwicklungen/Entscheidungen in unserem 

Sportverein informieren: 

• jeglicher Sportbetrieb auf und in unserer Sportanlage am Tannenkamp sowie eine 

Zusammenkunft im und am Vereinsheim bleibt weiterhin strengstens untersagt 

• Kursangebote bleiben weiterhin „ausgesetzt“ – die noch ausstehenden Kursstunden 

werden beim möglichen Wiedereinstieg fortgesetzt 

• Breitensportangebote sind weiterhin eingestellt 

• Absage folgender Sportveranstaltungen: 

             - Sportfest (15. – 17. Mai 2020) 

             - Aktionstag „Tag des deutschen Sportabzeichens“ (05. Juni 2020) 

Wir halten uns an die Empfehlungen der Landesregierung NRW, des Landessportbundes 

und des FLVW Kreis Paderborn und wären im Falle einer Wiederaufnahme des 

Sporttreibens als Vereinsvorstand gefragt, mit unseren Trainern, Betreuern und 

Übungsleiterinnen die Einhaltung der notwendigen Regeln und Schutzmaßnahmen bei der 

Durchführung des Sportbetriebs sicher zu stellen. Hierzu laufen erste Gespräche und 

Maßnahmen. 

Wir werden aber auch akzeptieren müssen, dass die Möglichkeiten und Voraussetzungen 

für einen Wiedereinstieg in das vereinsbasierte Sporttreiben nicht für jede Sportart gleich 

gut sind. Wir bitten um Verständnis und hoffen, dass wir uns bald alle wieder beim Sport 

auf unserer Sportanlage am Tannenkamp begegnen können. Wir werden Euch weiter auf 

dem Laufenden halten. 

Bis dahin wünschen wir Euch und Euren Familien eine gesunde Zeit. Bei Anregungen oder 

Fragen könnt Ihr euch gerne an den Vorstand wenden. Bleibt gesund! 

Mit sportlichen Grüßen 

DER VORSTAND 

3. Mai 2020, www.scgwholtheim.de 

http://www.scgwholtheim.de/


Neue Corona-Informationen der Stadtverwaltung 

Durchführung von Großveranstaltungen  

Im Treffen der Bundeskanzlerin mit den Ministerpräsidenten der Länder am 30.04.2020 

einigte man sich u.a. darauf, Großveranstaltungen nicht stattfinden zu lassen, und zwar 

zunächst bis zum 31.08.2020. Das Land NRW hat den Inhalt in die bestehende Verordnung 

zum Schutz vor Neuinfizierungen mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 

(Coronaschutzverordnung – CoronaSchVO) aufgenommen. Die Änderung ist gültig ab 04. 

Mai 2020. Maßgeblich hierfür ist § 11 Abs. 1 CoronaSchVO. Der Verordnungsgeber hat 

zudem jetzt in Absatz 4 den Begriff Großveranstaltung genau definiert. Danach sind 

Großveranstaltungen in der Regel Volksfeste, Jahrmärkte, Kirmesveranstaltungen, Stadt-

, Dorf- und Straßenfeste, Sportfeste, Schützenfeste, Weinfeste, Musikfeste und Festivals, 

und ähnliche Festveranstaltungen. Diese genannten Veranstaltungen sind bis 31.08.2020 

untersagt.  

Die Schützen-, Sport-, Musik- und Heimatvereine habe ich mit meinem gestrigen 

Schreiben hierüber informiert. Da ich aber nicht weiß, ob es noch weitere geplante 

Veranstaltungen von anderen Vereinen gibt, bitte ich um Unterrichtung dieser Vereine 

oder um Mitteilung nach hier.  

Regelung zu Beerdigungen  

In der seit Montag gültigen Fassung der CoronaSchVO (§ 11 Abs. 8) sind Beerdigungen 

wieder quasi uneingeschränkt möglich, wenn die Hygiene- und Abstandsstandards erfüllt 

sind, d.h. eigentlich keine Beschränkung z.B. auf max. 20 Personen oder nur „engste“ 

Familie.  

Die selbst gegebenen Rahmenbedingungen der Kath. Kirche im Erzbistum Paderborn bzw. 

des Pastoralen Raumes Bad Wünnenberg/Lichtenau befürworten unter Ziff. 14  eine 

Bestattung am Grab  und  im kleinen Kreis.  

Die Stadt Lichtenau möchte derzeit keine „großen“ Beerdigungen auf ihren kommunalen 

Friedhöfen wie zu Zeiten vor Corona. Im Krisenstab haben wir uns darauf geeinigt, in 

Gesprächen mit Hinterbliebenen, Bestattern, Vereinen, Ortsvorstehern darauf 

hinzuarbeiten, dass  

·         nur die Familie (Ehegatte/Lebenspartner, Kinder, Eltern, Geschwister, 

Enkelkinder, Nichten/Neffen, Cousinen/Cousins ohne Abkömmlinge) 

·         plus 20 Personen (Nachbarn, Freunde, Arbeitskollegen, die ersten Vereinsvertreter) 

zugelassen sind.  

Derzeit planen wir keine Kontrollen, appellieren aber an alle, sich entsprechend zu 

verhalten. Bitte transportieren Sie diese Information bzw. diesen Appell in geeigneter 

Weise in die Bevölkerung.  

Herzlichen Dank für Ihre/Eure Mithilfe.  

 
 

06.05.2020, www.holtheim.de 
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Stadt Lichtenau  |  Postfach 11 44  |  33162 Lichtenau 

 

An alle 
Schützenvereine, Sportvereine, 
Musikvereine, Spielmannszüge, 
Verkehrsvereine, Heimatvereine 
im Stadtgebiet Lichtenau 
 
 
 
 
 
 

Corona-Pandemie; 
hier: Durchführung von Großveranstaltungen 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
die Ausbreitung des neuartigen SARS-CoV-2-Virus (COVID-19-Pandemie) hat in 
der Bundesrepublik Deutschland zu ganz erheblichen Einschränkungen in allen 
Bereichen des Privat- und des Wirtschaftslebens geführt, die noch vor wenigen 
Wochen undenkbar erschienen. 
 
Zur Eindämmung des massiven Anstiegs der Infektionen mit dem Virus haben 
Behörden im März 2020 die Schließung einer Vielzahl von Freizeit- und 
Kultureinrichtungen, Kinderbetreuungseinrichtungen, etc. vorgenommen und auch 
zahlreiche öffentliche Veranstaltungen untersagt. Zu dem Zeitpunkt konnte noch 
nicht beantwortet werden, ob die zahlreichen Jahresveranstaltungen in den 
einzelnen Dörfern in dieser Pandemielage wie gewohnt stattfinden können. 
 
Im Treffen der Bundeskanzlerin mit den Ministerpräsidenten der Länder am 
30.04.2020 einigte man sich u.a. darauf, Großveranstaltungen nicht stattfinden zu 
lassen, und zwar zunächst bis zum 31.08.2020. Das Land NRW hat den Inhalt in 
die bestehende Verordnung zum Schutz vor Neuinfizierungen mit dem 
Coronavirus SARS-CoV-2 (Coronaschutzverordnung – CoronaSchVO) 
aufgenommen. Die Änderung ist gültig ab 04. Mai 2020. Maßgeblich hierfür ist § 11 
Abs. 1 CoronaSchVO. Der Verordnungsgeber hat zudem jetzt in Absatz 4 den 
Begriff Großveranstaltung genau definiert. Danach sind Großveranstaltungen in 
der Regel Volksfeste, Jahrmärkte, Kirmesveranstaltungen, Stadt-, Dorf- und 
Straßenfeste, Sportfeste, Schützenfeste, Weinfeste, Musikfeste und 
Festivals, und ähnliche Festveranstaltungen. Diese genannten 
Veranstaltungen sind bis 31.08.2020 untersagt. Hierbei wurde auf eine zulässige 
Besucherzahl als Abgrenzungskriterium verzichtet. 
  

Der Bürgermeister 
 

Stadt Lichtenau 

Lange Straße 39 

33165 Lichtenau 

www.lichtenau.de 

 

 

Datum: 05.05.2020 

Aktenzeichen:  4/We 

 

Fachbereich 

Ordnung und Soziales, 

Bürgerservice und Sozialhilfe 
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Nach § 13 CoronaSchVO letzter Satz können die zuständigen Behörden, hier die örtlichen 
Ordnungsbehörden, im Einzelfall abweichende Anordnungen treffen. Für mich ist aber nicht ersichtlich, 
wie die Veranstalter für die unter Großveranstaltungen aufgeführten Feste geeignete Vorkehrungen zur 
Hygiene, zur Steuerung des Zutritts, zur Vermeidung von Warteschlangen und zur Gewährleistung 
eines Mindestabstands von 1,5 Metern treffen sollen. Insofern ist für mich für Schützenfeste etc. ein 
Tatbestand zur Erteilung einer Ausnahmegenehmigung nicht erkennbar. Von daher kann und muss ich 
Ihnen leider mitteilen, dass die (zunächst) bis zum 31.08.2020 geplanten Veranstaltungen nicht 
stattfinden dürfen. 
 
 
Ich bitte allseits um Verständnis. Bleiben Sie gesund. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Josef Hartmann 
Bürgermeister 



Gottesdienst-Start im Pastoralen Raum ab 9. Mai 

 
Aktueller Mai-Altar lädt auch außerhalb der Messen ein zum Gebet 

In Holtheim Messen immer samstags 18.30 Uhr und sonntags 10.45 Uhr 

Pastor Daniel Jardzejewski erläutert im Gespräch die Bedingungen und Einschränkungen  

Fast zwei Monate konnten wegen der Corona-Krise keine Gottesdienste mehr stattfinden. 

Im Pastoralen Wünnenberg-Lichtenau geht es nun am 9. und 10. Mai wieder los – 

allerdings mit großen Einschränkungen. Im Gespräch mit Markus Jonas erläutert Pfarrer 

Daniel Jardzejewski die Maßnahmen und Bedingungen, die bei den Gottesdiensten gelten. 

Hier kommt der Podcast zum Anhören: 

https://www.dropbox.com/s/edmr3ki7l1cbh4n/2.%20Interview.mp3?dl=0 

Da die Kirchen nachhalten müssen, wer zum Gottesdienst kommt, um eventuelle 

Infektionswege nachvollziehen zu können, muss ab jetzt eine telefonische Anmeldung für 

die Gottesdienste im Pfarrbüro Lichtenau erfolgen. 

Die Anmeldung für die Kirchen im Stadtteil Lichtenau (Lichtenau, Atteln und Holtheim) 

erfolgt über folgende Nummer: 

05295 – 98560 donnerstags von 9-12 Uhr und 16-19Uhr 

Während der Messfeiern wird gebeten, Mundschutz zu tragen. Die Messfeiern finden 

weitgehend ohne Gesang statt, nur mit Instrumentalmusik. 

Über ggf. weitere Andachts- oder Gottesdienstformen wird noch nachgedacht. 

01.05.2020, www.holtheim.de 

 

https://www.dropbox.com/s/edmr3ki7l1cbh4n/2.%20Interview.mp3?dl=0
http://www.holtheim.de/




Rückkehr zur alten Gottesdienstordnung nach Pfingsten 

 
Nach Informationen aus dem Pfarrbüro in Wünnenberg kehren wir nach Pfingsten zur 

gewohnten Gottesdienstordnung (Wechsel Sa-So Gottesdienste, einmal im Montag 

donnerstags vormittags Werktagsmesse) zurück. Für die Sonntagsgottesdienste braucht es 

weiterhin eine Anmeldung. Da bislang allerdings immer noch Plätze frei waren, lohnt sich 

auch, spontan vorbeizukommen – dann müssen nachträglich Name und Adresse erfasst 

werden.  

Für den ehemaligen Pastoralverbund Lichtenau nimmt das Büro in Lichtenau die 

Anmeldungen zu folgenden Zeiten  unter der  Nummer 05295 – 98560 entgegen: 

Dienstags:          9 bis 12 Uhr und 16 bis 19 Uhr 

Donnerstags:      9 bis 12 Uhr und 16 bis 19 Uhr 

 

Weltweites Rosenkranzgebet – in der Holtheimer Kirche live 

übertragen – Herzliche Einladung Samstag, 30.05., 17.30 Uhr! 

Global im Gebet vereint um ein Ende der Pandemie: In diesem Anliegen findet am 

Vorabend des kommenden Pfingstsonntag in den Vatikanischen Gärten ein 

Rosenkranzgebet mit Papst Franziskus statt. Live – und auch auf Deutsch – wird die 

Marienandacht an der Lourdes-Grotte ab 17.30 Uhr in Wallfahrtsstätten der ganzen Welt, 

darunter Lourdes und Fatima übertragen. 

In Holtheim stellen wir in der Kirche die Leinwand auf und können uns so live einklinken 

in das Gebet. Es ist sicher vielen ein Anliegen, für die Opfer der Pandemie und um das 

Ende dieser weltweiten Bedrohung und damit aller Einschränkungen zu beten. 

28.05.2020, www.holtheim.de 
 

http://www.holtheim.de/








Juni 
 
Der Juni beginnt hochsommerlich warm mit Temperaturen bis 24 
Grad. 
Ab dem 04. Juni kühlt es sich deutlich ab. Die Temperaturen sinken 
morgens auf einstellige Werte. Insbesondere am 04. und 05. Juni fällt 
der lang ersehnte Regen. Das Wasserdefizit im Boden ist aber längst 
noch nicht ausgeglichen. 
Ab dem 12. Juni wird es wärmer und feuchter, es ist meist schwül 
warm. Insbesondere am 14. Juni fallen ca. 40 Liter Regen. 
 
In den nächsten Tagen ist das Wetter überwiegend wechselhaft mit 
teils kräftigen Schauern. Ab dem 20. Juni setzt sich dann warmes bis 
heißes Sommerwetter mit viel Sonnenschein durch. Am 25. Juni wird 
mit 29 Grad die höchste Temperatur gemessen. 
Zum Monatsende sorgen Regen und Gewitter wieder für Abkühlung. 
 
Insgesamt gesehen ist das Wetter im Juni unbeständig, windig und 
warm. 
 
 
Nach dem Bund-Länder-Beschluss werden die Corona-Maßnahmen 
im Juni weiter gelockert. Kontakte sollen weiterhin auf das Nötigste 
beschränkt werden. Es können jedoch Treffen mit bis zu 10 Personen 
stattfinden. Die Abstands- und Hygieneregeln (1,5 Meter Distanz, 
Maskenpflicht im öffentlichen Nahverkehr und Geschäften) sind nach 
wie vor zu beachten. Ab dem 15. Juni sind auch wieder Reisen inner-
halb der EU möglich. 
 
Am 08. Juni geht der Holtheimer Kindergarten wieder in den einge-
schränkten Regelbetrieb. Alle Kinder können in reduziertem Umfang 
ihre Kindertageseinrichtung besuchen. 
 
Großveranstaltung bleiben bis mindestens zum 31. August 2020 un-
tersagt. Daher werden die Fronleichnamsprozession und das Vogel-
schießen des Heimatschutzvereins an Fronleichnam abgesagt. 
 
Zwei Monate nach dem regulär geplanten Termin gehen drei Kinder 
aus Holtheim und eins aus Blankenrode am 21. Juni zur Erstkommu-
nion. Im Rahmen des normalen Sonntagsgottesdienstes um 10.45 Uhr 
können Ben Dreier, Anna Köster, Josephine Schulz und Marvin Ulrich 
mit ihren Familien ihr großes Fest feiern. 
 
Durch die Lockerungen im Bereich der Corona-Vorsichtsmaßnahmen 
ist ab der Vorabendmesse am 27. Juni keine telefonische Anmeldung 
vor der Messe mehr nötig. 



 



Erstkommunion – erstmals im Juni 

 

21. Juni 2020 – Erstkommunionfeier in Holtheim 

Zwei Monate nach dem regulär geplanten Termin gehen drei Kinder aus 

Holtheim und eins aus Blankenrode zur Erstkommunion. Im Rahmen des 

normalen Sonntagsgottesdienstes am 21. Juni um 10.45 Uhr können Ben 

Dreier, Anna Köster, Josephine Schulz und Marvin Ulrich mit ihren Familien 

ihr großes Fest feiern. Natürlich bleibt es auch jetzt bei Corona-Auflagen – 

d.h. die Kinder werden mit ihren Familien zusammensitzen; es bleibt dabei, 

dass mit Mundschutz gesungen wird und die Abstandsregeln insgesamt 

eingehalten werden müssen. 

Wir freuen uns, dass die Familien zwischen 12 und 16 Personen mit in die 

Kirche einladen können, sodass die Feier nicht nur im allerkleinsten Kreis 

stattfinden muss. Weitere Gemeindemitglieder (max. 20 Personen) sind 

herzlich eingeladen, die Kinder und ihre Familien zu begleiten!  



 

 

Das diesjährige Motto der Erstkommunion ist „Jesus, erzähl uns von Gott“, das 

https://www.bonifatiuswerk.de/de/aktionen/erstkommunion/ hat dazu einige Materialien 

und das Motto-Lied herausgegeben – auch und gerade in diesen ungewöhnlichen Zeiten. 

Sommer-Sonne-Erstkommunion 

 
Unsere vier Kommunionkinder aus Holtheim und Blankenrode hatten einen sonnigen 

Feiertag mit ihren Familien. 

Ganz herzlichen Glückwunsch zur Erstkommunion! Pastor Stratmann feierte die Messe am 

vergangenen Sonntag mit den Erstkommunionkindern und ihren Familien. Abends waren 

alle noch einmal eingeladen zur Dankandacht um 18 Uhr, verantwortet vom 

Pfarrgemeinderat und einer kleinen Schola.  

https://www.bonifatiuswerk.de/de/aktionen/erstkommunion/








Juli 
 
Zu Beginn des Monats Juli ist es regnerisch bei Temperaturen bis 23 
Grad. 
 
Danach ist das Wetter wechselhaft und für die Jahreszeit eher kühl. Die 
Temperaturen bewegen sich tagsüber zwischen 15 und 24 Grad. Es fällt 
nur gelegentlich Regen. 
 
Erst ab der 3. Juliwoche wird es wieder wärmer und es scheint auch 
mehr die Sonne. Nennenswerter Regen fällt lediglich am letzten Juli- 
wochenende. 
Zum Monatsende wird es mit 32 Grad hochsommerlich warm.  
 
 
Insgesamt gesehen ist der Monat warm und sonnenscheinreich, dabei 
aber erheblich zu trocken. 
 
 
Ab dem 07. Juli tritt eine neue Version der Corona-Schutzverordnung in 
Kraft. Danach sind große Festveranstaltungen wie Dorf- und Schützen-
feste mindestens bis zum 31. Oktober untersagt. 
 
Am 17. Juli findet um 20.00 Uhr im Landgasthof Schäfers die Hauptver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Holtheim statt. Auf der Tagesord-
nung stehen Vorstandswahlen. Neuer Jagdvorsteher wird Stefan Dre-
ker, Beisitzer werden Thomas Schopohl und Dietmar Geilhorn. Schrift-
führer und Kassenführer wird Josef Nolte. 
 
Das Schützenfestwochenende vom 18. bis 20. Juli steht dieses Jahr 
ganz im Zeichen der Corona-Pandemie. Der Schützenverein hat am 18. 
Juli als Ersatz zur abgesagten Schützenfestfeier Aktionen für die Schüt-
zen und für die Kinder organisiert. 

Im Lauf des Festwochenendes erfolgt im kleinsten Kreis die traditio-
nelle Kranzniederlegung am Ehrenmal zum Gedenken aller Verstorbe-
nen. 





Webinar für Vereine: „Crossiety“ – der digitale Dorfplatz für die Stadt Lichtenau 

 

 

Die Stadt Lichtenau lädt alle Vereine und Interessensgemeinschaften des Stadtgebiets zur 

Vorstellung der Kommunikationslösung „Crossiety“ im Rahmen eines Webinars ein. Als 

soziales Netzwerk fördert Crossiety in Form eines digitalen Dorfplatzes das lokale Mitei-

nander und Engagement. Dabei kann Crossiety als App auf dem Smartphone oder webba-

siert am PC genutzt werden. Auch nicht angemeldete Bürger können all mit dem Status 

„öffentlich“ eingestellten Meldungen auf dem Dorfplatz über www.crossiety.app/dorf-

platz/lichtenau abrufen. Für alle Bürger, Vereine, Gemeinschaften, Unternehmen, Dienst-

leister sowie den Einzelhandel ist die Nutzung von Crossiety kostenfrei. 

Vereinen bietet ein eigener Auftritt vielfältige Möglichkeiten. Über die öffentliche Infor-

mation der lokalen Bevölkerung hinsichtlich Vereinsaktivitäten oder Veranstaltungen hin-

aus steht Crossiety auch als interne, umfangreiche Kommunikations- & Organisationsplatt-

form zur Verfügung.  

Coronabedingt erfolgt die Vorstellung der Funktionen und Chancen im Rahmen eines We-

binars. Anmeldungen zu einem der beiden Termin nimmt Miriam Günther, Stadt Lich-

tenau, unter miriam.guenther@lichtenau.de oder 05295/99 88 41 entgegen:  

Termin 1: 21. Juli 2020, 19 Uhr 

Termin 2: 17. August 2020, 19 Uhr 

Zur Teilnahme am Webinar benötigen Sie lediglich ein internetfähiges Endgerät und eine 

aktive Internetverbindung. Über einen Link können Sie dann an Ihrem gewählten Termin 

teilnehmen. 

Die Webinare werden geleitet von der Agentur gotoMEDIA, die die Stadt Lichtenau bei 

der Einführung der App unterstützt und deutscher Vertriebspartner von Crossiety ist.  

Mehr Informationen über Crossiety finden Sie unter www.crossiety.de. 

http://www.crossiety.app/dorfplatz/lichtenau
http://www.crossiety.app/dorfplatz/lichtenau
mailto:miriam.guenther@lichtenau.de
http://www.crossiety.de/


Die offizielle Einführung von Crossiety erfolgt im Laufe des Jahres. Bis zu diesem Zeit-

punkt ist es die Zielsetzung, möglichst viel vom Lichtenauer Miteinander in Crossiety 

sichtbar werden zu lassen und inhaltlich aufzubauen, damit Bürger nach der Anmeldung 

die Funktionsweise schnell verstehen. Mit Crossiety – dem digitalen Dorfplatz für cleveres 

Zusammenleben – nutzen wir digitale Chancen, um das reale Leben in Lichtenau zu orga-

nisieren und mehr Nähe sowie Verbundenheit zu erzielen. 

20.07.2020, www.holtheim.de 

 

http://www.holtheim.de/


 
 
 
Da es aufgrund der Corona-Pandemie und der damit verbundenen Absage des diesjähri-
gen Schützenfestes keine Schützenpost geben kann, werden wir dieses Jahr die Fotos 
unserer Jubelkönigspaare ausschließlich auf unserer Webseite präsentieren. 
 
www.holtheim.de 
 

http://www.holtheim.de/


 

Heute:11.07.2020 

1950: Josef Beseler (+) & Anna Günther (+) 

 
 

 
 

 



 

Heute: 12.07.2020 

1960 – Josef Sander (+) & Marianne Sander (geb. Buschmeier) 

Sehr gerne hätten die Holtheimer Schützen, wie eigentlich üblich, der Jubelkönigin am 

Schützenfest-Samstag herzlich gratuliert. Die Ehrung wird nun in einem kleinen würdigen 

Rahmen nachgeholt.  

 

 
 

 



Heute:13.07.2020 

1970 – Bernd Otto & Anni Jöhring  

Sehr gerne hätten die Holtheimer Schützen, wie eigentlich üblich, dem Jubelpaar am 
Schützenfest-Samstag herzlich gratuliert. Die Ehrung wird nun in einem kleinen würdigen 
Rahmen nachgeholt. 
 

 
 

 
 



Heute:14.07.2020 

1980 – Rudolf Künneke & Gabriele Tölle (geb. Knaup) 

Sehr gerne hätten die Holtheimer Schützen, wie eigentlich üblich, dem Jubelpaar am 
Schützenfest-Samstag herzlich gratuliert. Die Ehrung wird nun in einem kleinen würdigen 
Rahmen nachgeholt. 
 

 
 

 
 
 
 

 



Heute:15.07.2020 

1995 – Albert Günther & Sibille Günther  

Sehr gerne hätten die Holtheimer Schützen, wie eigentlich üblich, dem Jubelpaar am 
Schützenfest-Samstag herzlich gratuliert. Die Ehrung wird nun in einem kleinen würdigen 
Rahmen nachgeholt. 
 

 
 

 
 



Klingendes Spiel in Holtheim auch ohne Schützenfest 
 

Spielmannszug Holtheim 2019 auf dem Dorfplatz  

Auch wenn das Schützenfest 2020 ausfällt, möchte es sich der Spielmannszug 

nicht nehmen lassen, die Gemeinde an dem 3. Juliwochenende mit Schützen-

festklängen zu unterhalten. 

Der Verein kann unter den gegebenen Umständen zwar leider nicht durch das 

Dorf ziehen, wird aber an verschiedenen Stellen zu unterschiedlichen Zeiten 

die Flöten, Lyren und Trommeln erklingen lassen getreu dem Motto ‚Musik 

verbindet, auch auf Abstand!‘ 

18.07.2020 
  



Schützenfest 2020 

Der Vorstand des Heimatschutzverein Holtheim 1843 e. V. hat sich aufgrund des abgesag-

ten Schützenfestes einige Aktionen für die Holtheimer Bevölkerung einfallen lassen. Am 

Festsamstag stand vor der Schützenhalle der Imbisswagen der Fleischerei Schlender / 

Schiffmann um alle Hungrigen mit Würstchen, Frikadellen und Pommes zu stärken. Die 

Möglichkeit für alle Holtheimer Schützenbrüder und Kinder sich jeweils ein Überra-

schungspaket abzuholen wurde hervorragend angenommen. Auch dass jede Ex-Königin im 

Home-Office mit einem kleinen Präsent besucht wurde, kam bei den Damen sehr gut an. 

Um der Tradition gerecht zu werden wurde am Samstagabend am Ehrenmal ein Kranz nie-

dergelegt. Oberst Frank Sander wies in seiner Rede auf die Auswirkungen der Corona-Pan-

demie hin und bat um Einhaltung der Auflagen, auch gerade über das Festwochenende. 

Trompeter Robert Quinte untermalte die Zeremonie der kleinen Gruppe, bestehend aus 

Vorstandsmitgliedern vom Heimatschutzverein, Spielmannszug und Feuerwehrkameraden. 

Der Spielmannszug Holtheim spielte am Samstag und Sonntag unter Einhaltung der aktu-

ellen Auflagen an verschiedenen Orten im Dorf auf und sorgte so für musikalische Unter-

haltung der Einwohner. 

Weitere Fotos sind in der Bildergalerie zu finden., www.holtheim.de 

 

Zahlreiche Schützen machten am Samstag davon Gebrauch sich ein „Schützenfestpräsent“ 

unter Einhaltung der Corona-Auflagen abzuholen 

http://www.holtheim.de/


Lennart, Marvin und Bennet holen sich an der Schützenhalle Holtheim eine Kindertüte ab 

 

Vorstände des Heimatschutzvereins und des Spielmannszug Holtheim legen zusammen mit 

der Feuerwehr einen Kranz zum Gedenken der Verstorbenen der Gemeinde nieder  











August 
 
Der Monat startet sommerlich warm mit Temperaturen um 30 Grad. Die 
nächsten Tage bringen eine vorübergehende Abkühlung durch kräftige 
Schauer und Gewitter. Die Temperaturen sinken auf Werte zwischen 18 
und 23 Grad ab. 
 
Ab dem 05. August steigen die Temperaturen wieder auf hochsommer-
liche Werte von über 30 Grad, auch nachts kühlt es kaum noch ab. Die 
höchste Temperatur wird am 09. August mit 31 Grad gemessen. 
Am 15. August sorgen Gewitterschauer für ergiebigen Regen.  
 
Die Temperaturen bleiben mehrere Tage konstant um 30 Grad. Ein-
zelne Schauer in der Monatsmitte sorgen für vorübergehende Abküh-
lung. 
 
Am 26. August sorgt Sturmtief „Kirsten“ für Sturmböen bis zu 90 km/h.,  
Ende des Monats sinken die Temperaturen wieder auf Werte zwischen 
17 und 20 Grad. 
 
 
Insgesamt gesehen verläuft der August hochsommerlich warm und 
trocken. Mit rund 48 Litern Regen wird nur ca. 60% der normalten Nie-
derschlagsmenge erreicht. Der Temperaturdurchschnitt im August liegt 
bei 19,9 Grad und damit um 3,4 Grad über den langjährigen Mittel so 
dass dieser Monat zu den zweitwärmsten Augustmonaten seit Beginn 
der Aufzeichnungen zählt. 
 

Der Annentag in Amerungen am 02. August findet dieses Jahr auf-
grund der aktuellen Corona Situation in einem ganz anderen Rahmen 
statt. 
 
Die Landfrauen treffen sich am 12. August mit Ortsheimatpfleger Mar-
kus Müller zum Sammeln für das Krautbund. Das Binden erfolgt am 
14. August um 19.00 Uhr im Pfarrheim. In der Messe am 16. August 
werden die Krautbünde gesegnet und anschließend verteilt. 

 
Die Frauengemeinschaft lädt am 20. August zur Gemeinschaftsmesse 
um 18.00 Uhr ein. Der Gottesdienst findet unter den bekannten Schutz-
maßnahmen in der Kirche statt. Das geplante Grillen am Pfarrheim fällt 
wegen der Corona Pandemie aus. 
 



Am 22. August wird die im Frühjahr abgesagte Jahreshauptversamm-
lung der EGV Abteilung unter Corona-Bedingungen ab 20.00 Uhr im 
Landgasthof Schäfers nachgeholt. 
 
 
Im Kindergarten Holtheim sind zum Kindergartenjahr 2020/21 mit Stand 
01. August 2020 insgesamt 33 Kinder in den beiden Gruppen angemel-
det, davon: 
 
0 bis 2 Jahre     0 
2 bis 3 Jahre   13 
3 bis 6 Jahre   20 
 

Übermittagsbetreuung  26 Kinder  
 
 
Zu Beginn des Monats August steigen die Zahlen der Corona-Neuin-
fektionen wieder an. Für Reiserückkehrer aus Risikogebieten werden 
Pflichttests angeordnet. Zum Monatsende werden zahlreiche Reise-
warnungen ausgesprochen. 
 



Annentag in Amerungen 2020 

 

Nach der großen Jubiläumsfeier im letzten Jahr muss der Annentag in 
Amerungen in diesem Jahr aufgrund der aktuellen Situation in einem 
ganz anderen Rahmen stattfinden.  

Unter Berücksichtigung der aktuellen Abstands- und 
Hygienebestimmungen feiert Pfarrer Daniel Jardzejewski je ein 
Festhochamt um 8 Uhr und eines um 10:30 Uhr. Leider müssen die 
Prozessionen aus den Orten in diesem Jahr ersatzlos ausfallen. Die 
feierliche Messe am Montag findet aber um 8 Uhr statt. 

Die Gläubigen können sich ab sofort als Einzelperson oder Familie für 
eines der beiden Festhochämter mit dem entsprechenden Vordruck 
oder per E-Mail unter amerungen2020@web.de anmelden, denn die 
Plätze sind begrenzt. Die Anmeldezettel liegen in den Kirchen des 
Pastoralen Raumes aus oder sind über die Homepage www.pv-
lichtenau.de auszudrucken und persönlich abzugeben oder per Post 
ins Lichtenauer Pfarrbüro (Am Kirchplatz 6, 33165 Lichtenau) zu 
schicken. Der Anmeldeschluss für die beiden Festhochämter ist am 
30. Juli. 

mailto:amerungen2020@web.de
http://www.pv-lichtenau.de/
http://www.pv-lichtenau.de/


In den letzten Monaten haben unter der Regie des Kirchenvorstandes 
St. Kilian Lichtenau umfangreiche Renovierungsarbeiten in und an der 
mittlerweile 350-jährigen Kapelle stattgefunden. So erstrahlt die 
Annenkapelle in diesem Jahr in einem ganz besonderen Glanz und 
wartet am 02. August auf viele Gläubige, die den gesamten Tag über 
eingeladen sind das Heiligtum der Mutter Anna zu besuchen. In der 
geschmückten Kapelle werden Gebetszettel ausliegen und 
Opferkerzen bereitstehen, die zur individuellen Andacht und 
Meditation einladen. 

Darüber hinaus haben alle Gläubigen die Möglichkeit, Messintentionen 
für die Gottesdienste einzureichen. Alle werden gebeten, sich gemäß 
den aktuellen Bestimmungen zu verhalten und auch beim Singen 
einen Mundschutz zu tragen. Insbesondere im Bereich der 
Annenkapelle ist auf einen ausreichenden Abstand untereinander zu 
achten. 

In diesem Jahr werden keine Getränke ausgeschenkt und auch auf 
eine Verköstigung verzichtet. Toiletten stehen deshalb nicht zur 
Verfügung. 

Die Kreisstraße 69 zwischen Blindeborn und dem Staubecken in 
Amerungen wird wie im vergangenen Jahr sonntags für den 
Durchgangsverkehr gesperrt und der rechte Fahrbahnrand zum 
Parken freigegeben. Die Einfahrt erfolgt wieder über die L817 aus 
Husen bzw. Lichtenau kommend und ist mit Tempo 30 beruhigt. Aus 
Richtung Blankenrode ist keine Zufahrt möglich. 

Vom Parkplatz am kleinen See bis zur Annenkapelle kommt wieder 
der Bürgerbus zum Einsatz, so dass sich der Fußweg, zumal für ältere 
Gottesdienstbesucher, nicht verlängert.  

Allen, die sich mit viel Engagement für das Heiligtum der Mutter Anna 
oder den dortigen Annentag einsetzen, sei ein herzliches Vergelt´s 
Gott gesagt. 

10.07.2020, www.pv-lichtenau.de 

http://www.pv-lichtenau.de/


Westfälisches Volksblatt vom 10.08.2020 

Feuerwehr kann angrenzende Wohnhäuser sichern  

Doppelgaragen in Flammen  

Lichtenau (WB). Im Lichtenauer Ortsteil Holtheim sind am Sonntagmorgen zwei Doppel-

gararagen in Brand geraten. Etwa 70 Einsatzkräfte der Lichtenauer Feuerwehreinheiten 

kämpfen bis zum Nachmittag gegen das Feuer an.  

Aus noch ungeklärter Ursachen waren die Dächer der beiden Garagen gegen 11.20 Uhr in 

Brand geraten. Anwohner hatten sogleich die Feuerwehr alarmiert. Die Flammen drohten 

auf die beiden angrenzenden Wohnhäuser überzugreifen. Zuerst waren die Holtheimer und 

die Lichtenauer Wehr vor Ort, die die Einheit aus Atteln dazuriefen. Schließlich wurden 

noch die Atemschutzträger aus Husen, Herbram, Hakenberg und Ebbinghausen zum Un-

glücksort gerufen.  

 

In Holtheim waren am Sonntag die Dächer zweier Doppelgaragen in Brand geraten. Die 

angrenzenden Wohnhäuser konnte die Feuerwehr retten. Foto: Helga Kloppenburg 

Aufgrund der starken Rauchentwicklung und der Sommerhitze galt es auch, die Kräfte der 

Wehrleute zu schonen. Dennoch musste einer der Helfer vom Rettungsdienst versorgt wer-

den. „Als die ersten Einsatzkräfte eintrafen, stand der Dachstuhl der Garagen bereits in 

Flammen. Wir konnten aber die Wohnhäuser sichern“, berichtete Einsatzleiter René 

Wittig. Die Wasserversorgung konnte über Hydranten und einen Hochbehälter sicher ge-

stellt werden. Insgesamt waren 14 Einsatzwagen vor Ort gegen 14.40 Uhr begannen die 

Wehren allmählich mit dem Rückbau. Die Brandursache war am Sonntagnachmittag noch 

unklar. Die Kripo ermittelt.  

  



Neue Westfälische  
 

Glutreste lösen Brände aus  

Die Polizei ermittelt Ursache für Feuer am Wochenende. 

Stand 11.08.2020, 19:52 Uhr  

Büren/Lichtenau. Nach zwei Bränden am Wochenende hat die Polizei die Ergebnisse der 

Brandermittler bekannt gegeben. 

Ein Brand in Lichtenau-Holtheim am Sonntag wird auf aufglimmende Asche einer Feuer-

schale zurückgeführt. Diese war am Vorabend benutzt worden und stand hinter einer Ga-

rage am Zaun. Aufkommender Wind wehte die aufglimmende Asche zu den Holzelemen-

ten. Von dort griffen die Flammen auf die Garage und einen Jeep sowie die Nachbargarage 

über. Die Feuerwehr konnte ein Übergreifen auf die Wohnhäuser verhindern. Verletzt 

wurde niemand. Ein Atemschutzträger der Feuerwehr wurde jedoch wegen Kreislausprob-

lemen ambulant vom Rettungsdienst betreut. 

 

Foto Löschzug Lichtenau  

 

Der Einsatz konnte, bedingt durch Nachlöscharbeiten, nach rund fünf Stunden beendet 

werden. 

 

https://www.nw.de/tagsuche?q=Polizei%20Paderborn&a=1
https://www.nw.de/tagsuche?q=Feuerwehr%20Lichtenau&a=1


 
JHV 2020 der EGV Abt. Holtheim 

Die aktuelle Coronalage lässt es wieder zu das wir unsere JHV 2020 nachholen können.  

Zur Jahreshauptversammlung 2020 lädt die EGV-Abteilung Holtheim alle Mitglieder und 

interessierte Wanderfreunde am Samstag, den 22. August um 20:00 Uhr in den 

Landgasthof Schäfers herzlich ein. 

Tagesordnung:  

1. Begrüßung 

2. Totengedenken 

3. Berichte 

4. Wahl der Kassenprüfer 

5. Veranstaltungen 2020 

6. Verschiedenes 

 

Mit einem herzlichen Frisch Auf 

Der Vorstand 

24.06.2020, www.egv-holtheim.de 
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September 
 

Der Monat September startet regnerisch und kühl. Vom 03. bis 06. Sep-
tember regnet es. Danach bleibt es trocken. Die Temperaturen bewe-
gen sich zwischen 16 und 23 Grad. 
 
Die nächsten Tage ist es mit Temperaturen von tagsüber um 20 Grad 
spätsommerlich warm, aber auf Grund der klaren Nächte zum Teil auch 
sehr kühl. 
 
Zur Monatsmitte steigen die Temperaturen bis auf hochsommerliche 
Werte, am 15. September wird mit 29 Grad die höchste Temperatur des 
Monats gemessen. 
 
In der letzten Woche des Monats endet das sommerliche Wetter. Es 
wird kühl und nass, die Temperaturen sinken auf einstellige Werte. Am 
26. September fällt mit 19 Litern Regen die größte Tagessumme an Nie-
derschlägen. 
 
Insgesamt gesehen ist das Wetter im September anfangs herbstlich, 
dann setzt sich freundliches Wetter durch, es ist zu warm, zu trocken 
und sehr sonnig. 
 
 
Dieses Jahr findet kein Kreisschützenfest statt. Das ursprünglich in 
Boke geplante Fest wird auf das Jahr 2021 verschoben. 
 
Am 13. September finden die Kommunalwahlen statt. In Holtheim sind 
insgesamt 739 Personen wahlberechtigt. 
Zur Kommunalwahl werden in Holtheim zwei Stimmbezirke gebildet. 
 

Nr. des 
Wahlbe-

zirks 

 
Abgrenzung des Wahlbezirks 

 

 Ortschaft Straßen 

5 Holtheim, Blanken-
rode, Dalheim 

Am Eichholz, Am Südhang, Annenweg, Bekestraße, Bogenstraße, 
Eggestraße, Josef-Nutt-Straße, Pfarrer-Trost-Straße, Zum Brunnen, 
Zum Kornbühl, Zur Kirche,  
 
die gesamte Ortschaft Blankenrode, 
die gesamte Ortschaft Dalheim 

   

6 Kleinenberg und 
Holtheim 

Teilbereiche von Kleinenberg 
 
Auf dem Rohe, Am Charlottenbusch, Am Lipsberg, Kleinenberger 
Straße, Marschallshagen, Mitteldorfstraße, Querweg, Schulstraße, 
Schusterknapp, Zur Bleiche, Zur Kuhle 

 



Wahl der Vertretung der Stadt Lichtenau 
Stimmbezirk 050 Holtheim I 
479 Wahlberechtigte, 333 Wähler, 70,35% Wahlbeteiligung 
 
Günther, Albert   CDU  272 Stimmen  81,68% 
Ottemeier, Wigbert   SPD    33 Stimmen    9,91% 
Dr. Wolfgang Daum   GRÜNE   20 Stimmen    6,01% 
Rebbe, Cedric   FDP      8 Stimmen    2,40% 

 
Im kompletten Wahlbezirk 5 (Holtheim /Blankenrode / Dalheim) gewinnt Albert 
Günther, CDU, das Direktmandat. 

 
Stimmbezirk 061 Holtheim II 
259 Wahlberechtigte, 175 Wähler, 69,11% Wahlbeteiligung 
 
Temme, Thorsten   CDU  106 Stimmen  60,57% 
Braun, Frank    SPD    44 Stimmen  25,14% 
Asche, Thomas   GRÜNE   14 Stimmen  10,29% 
Schäfers, Anna   FDP      7 Stimmen    4,00% 
 
Im kompletten Wahlbezirk 6 (Kleinenberg / Holtheim) gewinnt Thorsten Temme, 
CDU, das Direktmandat. 
 
Albert Günther ist künftig einziger Vertreter aus Holtheim im Stadtrat. Von den an-
deren Parteien wird auch kein(e) Holtheimer(in) über die Reservelisten in den Rat 
gewählt. 

 
Landratsratswahl 
Stimmbezirk 050 Holtheim I 
479 Wahlberechtigte, 333 Wähler, 70,56% Wahlbeteiligung 
 
Rüther, Christoph   CDU  228 Stimmen  68,47% 
Weigel, Wolfgang   SPD    51 Stimmen  15,32% 
Creuzmann, Norika   GRÜNE   28 Stimmen    8,41% 
Dr. Walter, Monika   FDP      5 Stimmen    1,50% 
Wolf, Alina    LINKE      8 Stimmen    2,40% 
Tegethoff, Karl-Heinz  AFD      7 Stimmen    2,10% 
Sinnhuber, Rainer   FBI      5 Stimmen    1,50% 
Mertens, Thomas   VOLT      1 Stimme    0,10% 
 
Landratsratswahl 
Stimmbezirk 061 Holtheim I 
260 Wahlberechtigte, 175 Wähler, 68,85% Wahlbeteiligung 
 
Rüther, Christoph   CDU  123 Stimmen  70,29% 
Weigel, Wolfgang   SPD  32 Stimmen  18,29% 
Creuzmann, Norika   GRÜNE 14 Stimmen    8,00% 
Dr. Walter, Monika   FDP  0 Stimmen    0,00% 
Wolf, Alina    LINKE  3 Stimmen    1,71% 
Tegethoff, Karl-Heinz  AfD  2 Stimmen    1,14% 
Sinnhuber, Rainer   FBI  1 Stimme    0,57% 



Mertens, Thomas   Volt  0 Stimmen    0,00% 
 
Christoph Rüther wird zum neuen Landrat des Kreises Paderborn gewählt. Er tritt 
die Nachfolge von Manfred Müller an, der sich nicht mehr zur Wahl stellt.  
 
Kreistagswahl 
Stimmbezirk 050 Holtheim I 
479 Wahlberechtigte, 331 Wähler, 70,56% Wahlbeteiligung 
 
Janzen, Hans-Bernd CDU   196 Stimmen  59,21% 
Scholle, Wolfgang  SPD     77 Stimmen  23,26% 
Asche, Angelika  GRÜNE    29 Stimmen    8,76% 
Rebbe, Cedric  FDP       5 Stimmen    1,51% 
Bodden, Pierre  LINKE       5 Stimmen    1,51% 
Drüke, Markus  AfD       7 Stimmen    2,11% 
Wortmann, Marcus  FBI       4 Stimmen    1,21% 
Wigand, Rolf   FÜR Paderborn     2 Stimmen    0,60% 
Schulte, Michael  Die Partei      5 Stimmen    1,51% 
Keck, Jürgen   Volt       1 Stimme    0,30% 
 
Kreistagswahl 
Stimmbezirk 061 Holtheim II 
260 Wahlberechtigte, 176 Wähler, 68,46% Wahlbeteiligung 
 
Janzen, Hans-Bernd CDU   107 Stimmen  60,80% 
Scholle, Wolfgang  SPD     41 Stimmen  23,30% 
Asche, Angelika  GRÜNE    20 Stimmen  11,36% 
Rebbe, Cedric  FDP       2 Stimmen    1,14% 
Bodden, Pierre  LINKE       1 Stimme    0,57% 
Drüke, Markus  AfD       4 Stimmen    2,27% 
Wortmann, Marcus  FBI       1 Stimme    0,57% 
Wigand, Rolf   FÜR Paderborn     0 Stimmen    0,00% 
Schulte, Michael  Die Partei      0 Stimmen    0,00% 
Keck, Jürgen   Volt       0 Stimmen    0,00% 
 
Hans-Bernd Janzen wird als Direktkandidat in den Kreistag in Paderborn gewählt. 
 
 
Bürgermeisterwahl 
Stimmbezirk 050 Holtheim I 
479 Wahlberechtigte, 333 Wähler, 70,56% Wahlbeteiligung 
 
Eich, Josef    CDU   145 Stimmen  43,54% 
Dülfer, Ute    parteilos  135 Stimmen  40,54% 
Wolf-Sedlatschek, Martina  GRÜNE    29 Stimmen    8,71% 
Wink Stephan   Einzelbewerber   24 Stimmen    7,21% 
 
 
Stimmbezirk 061 Holtheim II 
259 Wahlberechtigte, 177 Wähler, 69,11% Wahlbeteiligung 
 



Eich, Josef    CDU   68 Stimmen  38,42% 
Dülfer, Ute    parteilos  82 Stimmen  46,33% 
Wolf-Sedlatschek, Martina  GRÜNE    8 Stimmen    4,52% 
Wink Stephan   Einzelbewerber  19 Stimmen   10,73% 

 
Bei der Bürgermeisterwahl am 13. September erreicht kein Bewerber die absolute 
Mehrheit. Es gibt daher eine Stichwahl zwischen der Bewerberin Ute Dülfer die ins-
gesamt im Stadtgebiet 46,14 % der Stimmen bekommt und dem Bewerber Josef 
Eich (CDU) der 35,23 der gültigen Stimmen erhält.  
Der Mitbewerber Stefan Wink (Einzelbewerber) erhält 9,98 % und die Mitbewerberin 
Martina Wolf-Sedlatschek (Grüne) 8,65 % der Stimmen. 
 
 
Stichwahl am 27.09.2020 
Stimmbezirk 050 Holtheim I 
479 Wahlberechtigte, 310 Wähler, 64,72% Wahlbeteiligung 
 
Eich, Josef    CDU    89 Stimmen  28,71% 
Dülfer, Ute    parteilos  221 Stimmen  71,29% 
 
Stimmbezirk 061 Holtheim II 
259 Wahlberechtigte, 173 Wähler, 66,80% Wahlbeteiligung 
 
Eich, Josef    CDU     51 Stimmen  29,48% 
Dülfer, Ute    parteilos  122 Stimmen  70,52% 
 
Auf Stadtebene erhält Ute Dülfer insgesamt 73,31% der Stimmen, auf Josef Eich 
entfallen 26,69%. 

 
Ute Dülfer wird damit neue Bürgermeisterin der Stadt Lichtenau. 
 
 
 
Am 20. September lädt die EGV-Abteilung Holtheim zum Reibekuchen-
essen an der EGV-Hütte ein. 
 
Die Aktion Minibrot zum Erntedank findet am 27. September statt. 
 
 















Aktion Minibrot + Erntedank TO GO 
 

 

09.09.2020, www.holtheim.de 
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Aktion Minibrot – auch beim Wahlgang – bitte spenden! 

Da zeitgleich mit unserem Erntedank in der Kirche dieses Jahr die Stichwahl in der Schüt-

zenhalle ist, haben die Jugendlichen der KLJB Holtheim sich bereit erklärt, auch dort die 

leckeren Brötchen zum Verkauf anzubieten und damit Spenden zu sammeln für die Aktion 

Minibrot. 

 

Alle Spendengelder werden in Verantwortung des Diözesanvorstandes der KLJB zur För-

derung entwicklungsbezogener Projekte zur Stärkung der Situation junger Menschen 

schwerpunktmäßig in den Ländern des Südens verwendet. Die Förderarbeit der KLJB ist 

geleitet durch Prinzipien, welche sich in jedem Förderantrag wiederspiegeln muss. Ein be-

sonderes Augenmerk liegt hierbei auf der Förderung von Bildungsaktivitäten. Dominik 

Dreker aus Holtheim ist selbst schon einmal in Afrika gewesen, um Projekte der KLJB zu 

besuchen.  

Mit eurer Unterstützung der Aktion Minibrot leistet ihr einen wichtigen Beitrag für die Si-

cherung der Rechte unserer Partner*innen in der Welt. Für sie bedeutet der Schutz der 

Menschenrechte ein Ausweg aus der Armut und die Chance auf ein besseres Leben. Der 

Schutz der Menschenrechte ist die Grundvoraussetzung für die Herstellung von Frieden 

und Gerechtigkeit und somit schlussendlich auch für die Bildung stabiler Gesellschaften. 

Wer mehr wissen möchte, kann hier klicken: https://kljb-paderborn.de/was-uns-bewegt/in-

ternationale-entwicklung/aktion-minibrot/ 

23.09.2020, www.holtheim.de 

https://kljb-paderborn.de/was-uns-bewegt/internationale-entwicklung/aktion-minibrot/
https://kljb-paderborn.de/was-uns-bewegt/internationale-entwicklung/aktion-minibrot/
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Erfolgreiche Aktion Minibrot + Erntedank TO GO 

   
  

  

Impressionen vom Gottesdienst zu Erntedank und zur Aktion Minibrot  

Danke an die Landfrauen für den schönen Kirchenschmuck, an alle, die ein eigenes Ernte-

körbchen mitgebracht haben, an die Messdienerinnen und Messdiener für die Gabenpro-

zession, an Lea Kipshagen für die musikalische Begleitung, an die KLJB für die Beteili-

gung am Gottesdienst und natürlich den Verkauf der Minibrote im ganzen Dorf. Fast im 

ganzen Dorf. Die Nachfrage war so groß, dass die Brötchen nicht ganz ausgereicht haben. 

Ein voller Erfolg also für die Aktion, nach ersten Hochrechnungen gab es über 500 Euro 

Spenden für unsere Partnerprojekte in Sambia, Tansania und Indien. Danke also auch an 

alle Spenderinnen und Spender! 

27:09:2020;  www.holtheim.de 
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Oktober 
 
Der Monat Oktober beginnt wechselhaft aber mild bei Temperaturen bis 
zu 19 Grad.  
 
Es wechseln sich sonnige Phasen und Regentage ab.  
 
Erst Mitte des Monats setzt sich kühleres Wetter durch. Die Höchsttem-
peraturen liegen teilweise unter 10 Grad. 
 
Ab dem 21. Oktober wird es wieder wärmer, die Temperaturen steigen 
auf 18 Grad. 
 
Mitte Oktober und zum Monatsende fallen dann auch die lang ersehnten 
kräftigen Niederschläge. Mit einer Niederschlagssumme von 105 mm 
werden im Oktober 140% des langjährigen Mittels erreicht. 
Die Sonnenscheindauer liegt mit 33 Stunden deutlich unter dem Soll 
von 95 Stunden.  
 
Insgesamt gesehen ist das Wetter im Oktober zu warm, aber nieder-
schlagsreich und sehr sonnenscheinarm. 
 
 
Die Schützenabrechnung und das Königinnentreffen des Heimatschutz-
vereins am 10. Oktober werden Corona bedingt abgesagt.  
 
Die Holtheimer Vereine treffen sich am 15. Oktober um 20.00 Uhr im 
Landgasthof Schäfers unter Federführung der Landfrauen zur Termin-
planung für das Jahr 2021. 
 
Erstmals seit einigen Wochen gibt es im Stadtgebiet Lichtenau im Ok-
tober wieder positiv getestete Covid-19 Fälle. Zum Monatsende steigt 
die Zahl auf 14 Fälle. 
Auch in Holtheim werden die ersten positiv getesteten Covid-19 Fälle 
verzeichnet. Daraus resultierend werden auch einige Personen unter 
häusliche Quarantäne gestellt. 
 







November 
 
Der November beginnt regnerisch mit Temperaturen zwischen 9 und 14 
Grad. Am 02. November wird mit 18 Grad die höchste Temperatur des 
Monats gemessen. 
 
In den nächsten Tagen ist es überwiegend sonnig und mild. Am 05. No-
vember gibt es mit – 1 Grad den ersten Frost. 
 
Bis zur Mitte des Monats steigen die Temperaturen tagsüber bis auf un-
gewöhnlich milde 14 Grad. Erst ab dem 15. November fällt wieder etwas 
Regen. 
 
Ab dem 19. November sorgt eine Kaltfront für deutliche Abkühlung. Bis 
zum 22. November bleibt es regnerisch, dann setzt sich trockenes Spät-
herbstwetter durch. Die Temperaturen liegen bei 1 bis 9 Grad. 
 
Zum Monatsende wird es frostig, am 30. November wird mit – 6 Grad 
die tiefste Temperatur des Monats gemessen. 
 
Insgesamt gesehen verläuft der Monat November deutlich zu trocken 
und sonnenscheinreich. Erst zum Monatsende werden winterliche Tem-
peraturen gemessen. 
 
 
Zum 02. November treten auf Grund von steigenden Corona-Neuinfek-
tionen wieder deutliche Einschränkungen im öffentlichen Bereich in 
Kraft. Die Beschlüsse sind weitreichend, man spricht von einem Teil-
Lockdown.  
 
Der gemeinsame Aufenthalt in der Öffentlichkeit ist nur noch mit maxi-
mal zehn Personen aus maximal zwei Haushalten gestattet. Gastrono-
miebetriebe und Restaurants müssen vom 02. November an für den 
restlichen Monat schließen.  
Die Schulen und Kindergärten bleiben auch im November geöffnet. Da 
auch der Freizeit- und Amateursportbetrieb untersagt ist, werden im 
Fußballbereich vorzeitig alle Sportveranstaltungen auf Amateurebene 
für 2020 abgesagt. 
 
Für den Bereich der Stadt Lichtenau steigt die Zahl der Infizierungen 
innerhalb von wenigen Tagen von 14 auf 35 Personen. 
 
 
 



Die Gräbersegnung an Allerheiligen findet am 01. November um 14.30 
Uhr direkt auf dem Friedhof statt. 
 
Die jährliche Obstbaumpflege des Heimatschutzvereins Holtheim am 
07. November wird in diesem Jahr Corona bedingt anders organisiert. 
Die Arbeiten werden jeweils in kleinen Gruppen ausgeführt. 
 

Am 11. November lädt der Pfarrgemeinderat um 18.00 Uhr zu einer 
Martins-Licht-Feier in die Kirche ein. Corona bedingt kann nur eine be-
grenzte Anzahl an Familien teilnehmen. 
 
Zum Volkstrauertag am Samstag, 14. November, wird auf Grund der 
aktuellen Corona-Auflagen nur durch eine kleine Abordnung des Hei-
matschutzvereins, Spielmannzugs, Feuerwehr und Ortsvorsteher ein 
Kranz am Ehrenmal niedergelegt. 
 

Die Jubilarfeier des Heimatschutzvereins am 21. November wird abge-
sagt. Stattdessen werden die Präsente den Jubilaren zu Hause überge-
ben. 
 
Die Kriegsgräbersammlung am Totensonntag, den 22. November, fin-
det dieses Jahr nicht statt. Der Bildmonatskalender 2021 wird direkt ver-
kauft. 
 
Am 29. November lädt der Pfarrgemeinderat zum Einstieg in den Ad-
vent um 17.00 Uhr in die Kirche ein. 



Gräbersegnung an Allerheiligen 
 

 

Wie in den Pfarrnachrichten angekündigt, wird es morgen am Allerheiligen-

tag um 14.30 Uhr direkt auf dem Friedhof eine kleine Andacht und Gräber-

segnung geben.  

Alle Holtheimer sind eingeladen, an die Gräber ihrer Lieben zu gehen und 

sich dort hinzustellen, und der Verstorbenen dort zu gedenken. Es gibt ein 

Mikrofon, sodass die Gebete gut verständlich sein werden auf dem gesamten 

Friedhof. Abstände sind bitte einzuhalten und um Mund-Nasen-Schutz wird 

gebeten. 

31.10.2020, www.holtheim.de 
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Aktuelle Corona-Informationen der Stadt Lichtenau 

Liebe Lichtenauer Bürgerinnen und Bürger,  

im Laufe der Woche wurde ja schon in den Medien über die Ergebnisse der Gespräche der 

Videokonferenz der Bundeskanzlerin mit den Ministerpräsidenten/innen der Länder zur 

Bekämpfung der Corona-Pandemie berichtet, aber jetzt ist es amtlich. Heute wurde die 

neue Coronaschutzverordnung vom Minister für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Lan-

des NRW veröffentlicht.  

Die Beschlusslage ist weitreichend und kommt einem Lockdown in abgeschwächter Form 

nahe. Wir möchten Sie im Rahmen einer Kurzübersicht über die ab 02.11.2020 geltenden 

Bestimmungen informieren:  

 

Kontaktbeschränkungen: Der gemeinsame Aufenthalt in der Öffentlichkeit ist nur noch 

mit maximal zehn Personen aus maximal zwei Haushalten gestattet. 

Gastronomie: Gastronomiebetriebe wie Kneipen und Restaurants müssen vom 2. Novem-

ber an für den restlichen Monat schließen. Davon ausgenommen ist die Lieferung und Ab-

holung von Speisen für den Verzehr zu Hause. Dabei sind die bekannten Hygienevor-

schriften zu beachten.  

Einzelhandel: Der Groß- und Einzelhandel bleibt geöffnet. In den Ladengeschäften dürfen 

sich aber nicht mehr als ein Kunde pro zehn Quadratmeter aufhalten. 

Kultur- und Freizeitangebote: Veranstaltungen, die der Unterhaltung und der Freizeit 

dienen, bleiben im November deutschlandweit untersagt. D.h., die Vereinstätigkeit (musik-

treibende Vereine, Schützenveranstaltungen etc.) hat bis zum 30.11.2020 zu ruhen. Glei-

ches gilt für Fitnessstudios. Gottesdienste sind weiterhin unter den bisherigen Einschrän-

kungen möglich, vorbehaltlich evtl. weitergehender Anordnungen der Kirchen (z.B. des 

Bistums).  

Sport: Freizeit- und Amateursportbetrieb ist verboten. Individualsport – also etwa draußen 

joggen gehen – ist weiter erlaubt.    

Dienstleistungen: Kosmetikstudios, Massagepraxen müssen im November geschlossen 

bleiben. Medizinisch notwendige Behandlungen, etwa beim Physiotherapeuten, sind weiter 

möglich. Friseure sind von den neuen Regeln nicht betroffen.  

Schulen und Kitas: Schulen und Kindergärten bleiben auch im November geöffnet.  

Städtische Liegenschaften (Bürgerhäuser, Begegnungsstätten, Sportheime, Sportanlagen 

etc.) sind ab Montag gesperrt. Die Trägervereine werden/wurden schriftlich über die 

Schließung informiert.  

Die Lage ist ernst. Nachdem Lichtenau bis in den Oktober hinein nur mit 14 Infizierungen 

gelistet wurde, ist diese Zahl seit wenigen Tagen auf aktuell 35 Personen angestiegen. Bis-

her sind wir von Quarantänemaßnahmen in Schulen und Kitas verschont geblieben!  

Nur gemeinsam und nur durch umsichtiges Handeln können wir die Pandemie überstehen. 

Im Interesse und der Gesundheit aller Bürgerinnen und Bürger bitten wir Sie eindringlich, 

sich an die neuen Rahmenbedingungen zu halten.  

Bleiben/werden Sie alle gesund.  

Josef Hartmann als amtierender Bürgermeister, Ute Dülfer als Bürgermeisterin ab 

01.11.2020  

www.holtheim.de, 01.11.2020 
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Volkstrauertag 

Der Volkstrauertag ist in Deutschland ein staatlicher Gedenktag und gehört zu den soge-

nannten stillen Tagen. Er wird seit 1952 zwei Sonntage vor dem ersten Adventssonntag be-

gangen und erinnert an die Kriegstoten und Opfer der Gewaltbereitschaft und Gewaltherr-

schaft aller Nationen. 

Aufgrund der aktuellen Corona-Auflagen wird nur eine kleine Abordnung aus dem Hei-

matschutzverein, Spielmannszug und Feuerwehr mit dem Ortsvorsteher am kommenden 

Wochenende am Ehrenmal in aller Stille einen Kranz niederlegen. 

 

12.11.2020, www.holtheim.de 
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St. Martin 2020 – Martins-Lichter-Feier 

 

Bitte meldet Euch unbedingt bis zum 6. November über diesen Link an (pro Familie 

bitte nur ein Erwachsener, damit möglichst viele Familien teilnehmen können). 

Unter Einhaltung der Hygienevorschriften haben wir Platz für 30 Familien. Sollte es zu 

voll werden, bieten wir am 10.11.2020 um 18 Uhr einen Alternativtermin an. 

Man kann sich übrigens über den Link auch wieder abmelden! Falls Erkältungssymptome 

auftreten, bitten wir darum, zuhause zu bleiben – ein bestellter Stutenkerl kann nachträg-

lich abgeholt werden! Wie wir es schon gewohnt sind, tragen wir eine Alltagsmaske. 

Wir freuen uns auf Euch! 

der Pfarrgemeinderat Holtheim und Annette Wagemeyer vom Pastoralteam 

Auch wenn ein Elternteil, Oma oder Opa zu Hause bleiben müssen, wollen wir dieses Jahr 

Sankt Martin zu einem ganz besonderen Fest machen! 

Zusammen mit Finn aus der diesjährigen Vorlesegeschichte des „Kindermissionswerk, Die 

Sternsinger‘ e.V. laden wir ein, bei der Martinsaktion 2020 „Teile dein Licht!“ dabei zu 

sein. 

Die Vorlesegeschichte und eine Bastelanleitung für ein Licht zum Teilen erhaltet ihr zu-

sammen mit dem Stutenkerl.  

22.10.2020 

https://erzbistumpaderborn.viadesk.com/do/eventreadpublic?id=1440512-6576656e74
https://www.sternsinger.de/bildungsmaterial/martinsaktion/


St. Martin feiern – weil wir von Licht und 

Hoffnung leben 

Am Martinstag ist es nur der angemeldeten Schar von Familien möglich, in der Kirche die 

Martinslichter-Feier mitzuerleben. Alle Holtheimer Kinder (und die, die es im Herzen ge-

blieben sind) sind aber eingeladen, ein Licht anzuzünden, die Laterne vom letzten Jahr o-

der frisch gebastelt ans Fenster zu stellen und so die Welt ein wenig heller zu machen. 

Um auch zuhause ein wenig der Stimmung mitzubekommen, könnt Ihr Euch das Lied an-

hören und die Martinsgeschichte vom Kindermissionswerk (https://www.sternsin-

ger.de/bildungsmaterial/martinsaktion/) anhören.  

Wer gar nicht genug bekommen kann, wird auf der Internetseite des Erzbistums Paderborn 

fündig – inklusive einer schönen Playlist auf Spotify! 

Vieles lassen wir aus guten Gründen in diesen Wochen sein, reduzieren Kontakte und Ver-

anstaltungen. St. Martin zu feiern – zuhause, in kleinem Rahmen, unter Hygienevorschrif-

ten – ist ein Zeichen, das darüber hinaus geht: Licht spenden, die Welt heller und freundli-

cher machen, Not sehen und handeln, die Armen nicht vergessen, genausowenig wie unse-

ren Nachbarn, der allein lebt oder die Freundin, die krank ist oder trauert – all das braucht 

es auch in der Pandemie. Macht mit! 

 
Impressionen von der Martinslichter-Feier  

www.holtheim.de, 12.11.2020 

https://www.erzbistum-paderborn.de/themen-angebote/sankt-martin-2020/
http://www.holtheim.de/


Unser Orts-Albert ist nun stellv. Bürgermeister der 

Stadt Lichtenau 

In der konstituierenden Sitzung des Rates am 12.11.2020 wurde unser Ortsvorsteher Albert 

Günther zum neuen 2. stellv. Bürgermeister der Stadt Lichtenau gewählt!  

Eine neue, tolle Herausforderung, die du mit Sicherheit genauso erfolgreich meistern wirst, 

wie du es schon seit Jahren als Ratsherr und Ortsvorsteher von Holtheim machst! 

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen dir „ein glückliches Händchen“, viel Erfolg 

und Spaß mit deinem neuen Posten.  

Dein Team von holtheim.de 

 
Wir gratulieren zur Wahl:  

2. stellv. Bürgermeister Albert Günther, Bürgermeisterin Ute Dülfer, 1. stellv. 

Bürgermeistern Martina Wolf-Sedlatschek (v. l.) 

 

13.11.2020, www.holtheim.de 

http://www.holtheim.de/


Bildmonatskalender 2021 

Auch in diesem Jahr ist wieder ein Dorfkalender für 2021 erstellt worden. Er 

enthält neben Bildern aus alter und neuer Zeit, schöne Landschaftsbilder, den 

Holtheimer Terminkalender sowie die Müllabfuhrdaten. 

Coronabedingt findet in diesem Jahr kein Verkauf des Kalenders und keine 

Kriegsgräbersammlung am Totensonntag statt. 

Der Kalender kann ab Samstag für 7,00 € hier käuflich erworben werden: 

• in der Metzgerei Schlender 

• bei Bernhard Schäfers (hier nach telefonischer Absprache 05295/418)  

• am Sonntag (22.11.) vor der Kirche nach dem Hochamt 

• oder per Überweisung an die Dorfgemeinschaft auf das Konto 

(DE11 472 601 210 481 127 301)  

Hier bitte euren Namen und eine vollständige Adresse im Verwendungszweck  

angeben. Der Kalender wird euch dann ins Haus gebracht. 

Bei Versand bitte das Porto von 3,00 € mit überweisen. 

www.holtheim.de, 17.11.2020 

http://www.holtheim.de/






Einstieg in den Advent – musikalisch & coronakonform 

– mit Anmeldung 

 

Herzliche Einladung zu einem musikalisch-besinnlichen Einstieg in den Advent!  

Am ersten Advent fand in den letzten Jahren ein “Rudelsingen” statt – das geht 

coronabedingt nicht. Trotzdem können wir einen wunderschönen Einstieg in die 

Adventszeit anbieten. Ein Stichwort zum Inhalt ist “runter kommen”… 

Wir haben mehrere Beteiligte, auf die wir uns sehr freuen: Lucia Bröker, Gesang; Daniel 

Geilhorn, Orgel; Felix Rehermann, Trompete; sowie Menschen vom Pfarrgemeinderat für 

die Texte und Gebete.  

Wir bitten um Anmeldung! Direkt über diesen Link oder telefonisch am Freitag, 

27.11.2020 von 18-19 Uhr und Samstag, 28.11.2020 von 10-11 Uhr bei Beate Kühnel 

unter Tel. 1853.  

Es können sich Einzelpersonen und gern auch Familienmitglieder bitte gemeinsam 

anmelden, unsere Platzvergabe geht über die Sitz-Punkte in den Kirchenbänken. 

 

Weitere Veranstaltungen folgen – siehe Plakat. Für die Anmeldung zur nächsten Andacht 

gibt es hier den Link. Für die Messen gibt es keine Anmeldepflicht. 

17.11.2020, www.holtheim.de 

 

https://erzbistumpaderborn.viadesk.com/do/eventreadpublic?id=1463912-6576656e74
http://6576656e74/
http://www.holtheim.de/


Runterkommen im Advent – zum Anschauen und 

Anmelden 

Da einige Holtheimer in Quarantäne sind/waren am Sonntag, liefern wir Euch 

den Impuls nochmal zum Nachschauen!  

Danke an Marius Breker, Pader Videography, für die Technik und die 

Aufnahme! 

 

 

Mehrere Beteiligte haben uns erfreut:  

Lucia Bröker, Gesang; Daniel Geilhorn, Orgel; Felix Rehermann, Trompete; 

sowie Menschen vom Pfarrgemeinderat für die Texte und Gebete. Besonderes 

Highlight werden Fotografien von Patrick Knaup… in die Sterne schauen 

zum Runterkommen… Lasst Euch überraschen! 

Wir bitten um Anmeldung für die nächste Andacht! Direkt über diesen Link oder 

telefonisch am Freitag, 11.12.2020 von 18-19 Uhr und Samstag, 12.12.2020 von 11-12 

Uhr bei Beate Kühnel unter Tel. 1853. Es können sich Einzelpersonen und gern auch 

Familienmitglieder bitte gemeinsam anmelden, unsere Platzvergabe geht über die Sitz-

Punkte in den Kirchenbänken. 

30.11.2020, www.holtheim.de 

 

https://erzbistumpaderborn.viadesk.com/do/eventreadpublic?id=1615332-6576656e74
http://www.holtheim.de/


Frauengemeinschaft lädt zum „Lichter-Summ-Sonntag“ am 

Lucia-Tag, 13.12.2020 um 15 Uhr 

 

Ein bisschen Leichtigkeit in den Advent bringen… Musik, Texte und Licht möchten 
inspirieren und den Tag verschönern.  

Wir bitten um Anmeldung für die nächste Andacht! Direkt über diesen Link oder 
telefonisch am Freitag, 11.12.2020 von 18-19 Uhr und Samstag, 12.12.2020 von 11-
12 Uhr bei Beate Kühnel unter Tel. 1853.  
Es können sich Einzelpersonen und gern auch Familienmitglieder bitte gemeinsam 
anmelden, unsere Platzvergabe geht über die Sitz-Punkte in den Kirchenbänken 

07.12.2020, www.holteim.de 

 

https://erzbistumpaderborn.viadesk.com/do/eventreadpublic?id=1615332-6576656e74
http://www.holteim.de/




Dezember 
 
Der Monat Dezember beginnt wolkenreich und trüb. Die Temperaturen 
bewegen sich tagsüber um 3 Grad. 
 
Am 04. Dezember fällt der erste Schnee. In den folgenden Tagen bleibt 
es nasskalt, die Temperaturen sind aber ungewöhnlich mild. In den fol-
genden Tagen gibt es einen Wechsel von kalten und ungewöhnlich mil-
den Temperaturen. Am 22. Dezember werden frühlingshafte 12 Grad 
gemessen. 
 
Erst am 1. Weihnachtstag sorgt ein deutlicher Temperatursturz für 
Schneefall und damit seit langer Zeit wieder für weiße Weihnachten. 
 
Auch an Silvester fällt Schnee, so dass der Jahreswechsel dieses Jahr 
bei einer festen Schneedecke gefeiert werden kann. 
 
Insgesamt ist das Wetter im Dezember zu warm, zu trocken und sehr 
sonnenscheinarm  
 
 
Die Nikolausfeiern des Sportvereins und der EGV- und DWJ-Abteilung 
werden Corona bedingt abgesagt. Auch die Fahrt der Frauengemein-
schaft zu einem Weihnachtsmarkt und das Weihnachtskonzert des 
Blasorchesters Lichtenau an Heiligabend finden nicht statt. 
 
Auf Grund steigender Infektionszahlen, Höchststand 28 Fälle in der 
Stadt Lichtenau, gibt es ab dem 16. Dezember erneut einen landeswei-
ten harten Lock-down, der zunächst bis zum 10. Januar 2021 befristet 
ist. 
Der Einzelhandel wird bis auf die Lebensmittelversorgung geschlossen. 
Auch Hotels, Gaststätten, Frisöre und Dienstleistungsbetriebe mit Aus-
nahme der medizinisch notwendigen Behandlungen werden geschlos-
sen. 
 
Die Schulen und Kindergärten bleiben weiter geöffnet bis zu den Ferien 
ab dem 21. Dezember, werden aber auf das notwendige Minimum der 
Notbetreuung reduziert. 
 
Ab dem 28. Dezember beginnen im Kreis Paderborn die Corona-Imp-
fungen. 
 
Der Jahreswechsel verläuft auch auf Grund des Verbots von Feuer-
werksverkauf ruhiger als andere Jahre. 











Neu: Defibrillator an der Schützenhalle Holtheim verfügbar 

Zu den Stiftungszwecken der Bürger- und Energiestiftung Lichtenau gehört unter anderem 

der Themenbereich Gesundheit. Zu 100 Prozent passte da die Idee, Defibrillatoren für das 

Stadtgebiet anzuschaffen. In Kleinenberg, Atteln und Lichtenau waren bereits Defibrillato-

ren an öffentlichen Orten vorhanden und öffentlich zugänglich. Die restlichen Orte konn-

ten bisher nicht auf diesen Lebensretter im Notfall zurückgreifen.  

„Wir haben zwei Anträge von Ortsvorstehern erhalten, die Anschaffung eines Defi zu fi-

nanzieren. Uns als Stiftung hat die Idee so gut gefallen, dass wir daraus ein Stiftungseige-

nes Projekt gemacht haben und die Anschaffung für jeden Ort der einen Defi wollte, über-

nommen haben“, so Reinhard Piepenbrock, erster Vorsitzender der Bürgerstiftung. Einzige 

Bedingung ist, dass die Wartung und Pflege vor Ort organisiert wird.  

Das war für uns kein Problem. Hier an der Schützenhalle ist immer jemand und kann nach 

dem Gerät schauen. Außerdem ist der Standort für den Defibrillator hier an der Schützen-

halle optimal, da er sehr zentral liegt. Für den Heimatschutzverein ist es Ehrensache, sich 

an dieser guten Sache aktiv zu beteiligen und die Wartung zu übernehmen“, sagt Frank 

Sander, Oberst des Heimatschutzvereins Holtheim 1843 e.V. 

Für ihn und auch Ortsvorsteher Albert Günther ist die Installation des Gerätes ein echter 

Gewinn. „Das ist wirklich eine gute Sache. Im Ernstfall kann schnell auf den Defi zuge-

griffen werden. Die Handhabung ist leicht und verständlich. Diese Förderung von der Stif-

tung kann Leben retten“, so Günther.  

Der Defibrillator befindet sich in einem stabilen Wandkasten der über eine Alarmfunktion 

sowie eine Heizung verfügt, so dass das Gerät jederzeit optimal einsatzbereit ist. Die 

Kreisfeuerwehrzentrale in Ahden ist über den jeweiligen Standort im Stadtgebiet infor-

miert und kann im Ernstfall Ersthelfer gezielt zu dem Gerät führen. Wertvolle Minuten bis 

der Rettungswagen vor Ort ist, können so effektiv für die Erste Hilfe genutzt werden.  

 
Erfolgreiche Übergabe: Ortsvorsteher Albert Günther, Reinhard Piepenbrock, 1. Vorsitzender Bür-
gerstiftung und Frank Sander, Oberst Heimatschutzverein Holtheim bei der Übergabe des Defibril-
lators. Foto: Anja Ebner  
 
14.12.2020, www.holtheim.de 

http://www.holtheim.de/


Advent und Weihnachten feiern – instrumental und auch digital 

In Zeiten von Lockdown und Quarantäne ist es uns allen nicht möglich, so Weihnachten zu 

feiern, wie wir es schon immer kennen. Es gibt Gottesdienste, die unter strengsten Aufla-

gen gefeiert werden dürfen. Ohne Gesang und auf Abstand.  

 

Am 4. Advent haben wir besondere Gäste im Hochamt, Eva-Maria und Cordula Heupts, 

die mit der Geige musizieren. 

 

Wir möchten außerdem zu besonderen digitalen Angeboten einladen: Zum einen zum vir-

tuellen Anstoßen am Heiligabend. Ein Getränk zur Hand, Christbaum leuchten lassen, die 

App https://zoom.us/ installieren + die Nummer (Meeting-ID) eingeben oder auf den Link 

klicken (man braucht nur einen Laptop/PC mit Mikrofon und Kamera). 

Dann treffen wir uns, man kann sich unterhalten, anstoßen und ein paar Lieder singen. 



 

Zum anderen gibt es in diesem Jahr zum ersten Mal eine digitale Weihnachtsandacht für 

alle Familien mit Kindern. Weitere Hinweise für Kinder werden wir noch einstellen. Wir 

freuen uns auf breite Beteiligung! Und natürlich gehört ein leibhaftiger Besuch in der Kir-

che an der Krippe auch dazu! 

15.12.2020, www.holtheim.de 

Weihnachtsandacht digital! 

 

Anders als im Pfarrbrief geschrieben, gibt es dieses Jahr eine digitale Weihnachtsandacht 

am 1. Feiertag zur gewohnten Uhrzeit. Dazu braucht es die App Zoom und die Meeting-

ID: 946 1095 2690.  

Eine Kerze / ein Teelicht, Feuerzeug (für die Eltern!) und das Krippenkind von der heimi-

schen Krippe wäre als Vorbereitung wunderbar! 

Wir freuen uns auf viele Kinder und Eltern, Großeltern und Interessierte! Alle sind eingela-

den! 

20.12.2020, www.holtheim.de 

http://www.holtheim.de/
http://www.holtheim.de/


Weihnachtsgruß 2020 

 

Der EGV Vorstand wünscht allen Mitgliedern und Wanderfreunden ein frohes 

Weihnachtsfest und erholsame Tage zwischen den Jahren. 

„Wir müssen verantwortungsvoll mit der zukünftigen Vergangenheit umgehen.„ 

Reinhold Gelpert 

Aufgrund der aktuellen Coronalage müssen wir leider unser Kartenspielen und die 

Neujahrswanderung zur EGV-Hütte ausfallen lassen. Bleibt gesund und kommt gut in das 

neue Jahr! 

Mit einen Herzlichen „Frisch Auf“, der Vorstand. 
20.12.2020, www.egv-holtheim.de 

Weihnachtsgrüße Sportverein 

 
23.12.2020, www.scgwholtheim.de 

http://www.egv-holtheim.de/
http://www.scgwholtheim.de/




Deutschlandwetter im Jahr 2020 
Pressemitteilung Deutscher Wetterdienst, www.dwd.de vom 30.12.2020 

2020 bestätigt als zweitwärmstes Jahr den fortschreitenden Klimawandel 

Offenbach, 30. Dezember 2020 - Das Jahr 2020 ist in Deutschland mit einer Jahresmittel-

temperatur von 10, 4 Grad Celsius (°C) das zweitwärmste Jahr seit Beginn flächendecken-

der Wetteraufzeichnungen im Jahr 1881. Geringfügig wärmer war nur das Jahr 2018 mit 

10,5 °C gewesen. Auf den folgenden Plätzen liegen mit knappem Abstand 2019 und 2014 

mit jeweils 10,3 °C. Das meldet der Deutsche Wetterdienst (DWD) nach ersten Auswer-

tungen der Ergebnisse seiner rund 2 000 Messstationen. Tobias Fuchs, Klima-Vorstand des 

DWD: „Das sehr warme Jahr 2020 darf uns nicht kalt lassen. Die wissenschaftlichen Kli-

mafakten des nationalen Wetterdienstes sind alarmierend. Klimaschutz ist das Gebot der 

Stunde. Wir müssen jetzt handeln." Dies unterstrichen auch weitere Klimadaten des DWD: 

So seien hierzulande neun der zehn wärmsten Jahre im 21. Jahrhundert beobachtet worden, 

davon die vier wärmsten Jahre in der zurückliegenden Dekade 2011-2020. Diese Dekade 

war zugleich die wärmste seit Beginn der Wetteraufzeichnungen. Kennzeichnend für das 

vergangene Jahr war zudem: 2020 war sehr sonnenscheinreich und das Dritte zu trockene 

Jahr in Folge. 

 

Milder Winter und langanhaltende Hitzewelle im August 

Der Temperaturdurchschnitt lag im Jahr 2020 mit 10,4 Grad Celsius (°C) um 2,2 Grad 

über der international gültigen Referenzperiode 1961 bis 1990. Gegenüber der Vergleichs-

periode 1981 bis 2010 betrug die Abweichung 1,5 Grad. Bis auf den Mai fielen alle Mo-

nate zu warm aus. Januar, Februar, April und August zeigten dabei mit einer Abweichung 

von über 3 Grad die höchsten positiven Temperaturanomalien. Auch wenn mit -15,0 °C die 

tiefste Jahrestemperatur in Oberstdorf am 27. Dezember gemessen wurde, traten die in der 

Fläche kältesten Nächte in der letzten Märzdekade auf. Den ersten meteorologischen Som-

mertag gab es am 17. April in der Mitte und im Süden. Zwischen dem 5. und 22. August 

etablierte sich über Deutschland eine teils sehr heiße und feuchte Witterung. Dabei kletter-

ten die Höchstwerte auf über 35 °C. Am höchsten stieg das Quecksilber am 9. August in 

Trier-Petrisberg mit 38,6 °C. Am Ende wurde 2020 nach 2018 das zweitwärmste Jahr seit 

Messbeginn im Jahr 1881. 

 

Verbreitet zu trocken, insbesondere in der Westhälfte 

Mit rund 710 Litern pro Quadratmeter (l/m²) erreichte 2020 nur gut 90 Prozent seines Solls 

von 789 l/m². Damit waren von den letzten 10 Jahren 9 zu trocken, nur 2017 war feuchter 

als normal. Dürre und Regen, teilweise mit Überflutungen, lagen 2020 häufig nah beiei-

nander. Am 3. August meldete Aschau-Innerkoy, südöstlich von Rosenheim, mit 154,4 

l/m² die größte Tagessumme. Die höchsten Jahresmengen gingen mit bis zu 2000 l/m² im 

Schwarzwald und an den Alpen nieder. Am trockensten blieb es mit unter 500 l/m² in vie-

len Teilen Nordostdeutschlands. Beachtenswerte Schneefälle waren eine Rarität und fokus-

sierten sich vor allem auf das höhere Bergland. In der Südhälfte kamen Ende Februar und 

Anfang Dezember aber auch mal im Flachland die Schneefans auf ihre Kosten. Die mäch-

tigste Schneedecke des Jahres weitab der Gipfellagen gab es in Zinnwald-Georgenfeld, 

Osterzgebirge, am 5. Februar mit 37 cm. 

 

Deutschland erlebte das viertsonnigste Jahr seit Messbeginn 

Mit etwa 1901 Stunden übertraf der Sonnenschein sein Soll von 1544 Stunden um gut 20 

Prozent. Damit nahm 2020 den vierten Platz der sonnigsten Jahre seit Messbeginn 1951 

ein. Über 2000 Stunden schien sie vor allem im Süden. Vergleichsweise sonnenscheinarm 

blieb es dagegen in der norddeutschen Tiefebene und in den zentralen Mittelgebirgen. 

http://www.dwd.de/


Einwohnerzahlen 
 
Die Gemeinde Holtheim hatte am 31. Dezember 2019 nach den Mel-
dedaten der Stadt Lichtenau insgesamt 861 Einwohner mit Haupt-
wohnsitz. 
Von den 861 Einwohnern sind 452 männlich und 409 weiblich 
 
 
Die Gemeinde Holtheim hat am 31. Dezember 2020 insgesamt 
875 Einwohner mit Hauptwohnsitz. 
 
von den 875 Einwohnern sind 458 männlich und 417 weiblich 
 
Damit haben wir im Vergleich zum Vorjahr insgesamt 14 Einwohner 
mehr. 
 
 
Geburten 2020 :   10 
 
Gockel, Noah 
Bunte, Marlo 
Vugrinec, Klara 
Künneke, Noah 
Naebi, Mobin 
Schopohl, Paul 
Heinrichs, Clara 
Knaup, Thilo 
Altrogge, Elise 
Fiedler, Nina 
 
Sterbefälle 2020:  12 
 
22.01. Schilling, Jürgen   im Alter von 65 Jahren 
21.02. Knaup, Walter   im Alter von 70 Jahren 
03.03. Tölle, Heinz   im Alter von 84 Jahren 
22.04. Sander, Heribert   im Alter von 80 Jahren 
04.05. Müller, Bernhilde   im Alter von 81 Jahren 
27.05. Loth, Brigitte   im Alter von 60 Jahren 
04.07. Jöhring, Johannes  im Alter von 65 Jahren 
01.09. Meißner, Elfriede  im Alter von 94 Jahren 
17.11. Elisabeth Altrogge  im Alter von 95 Jahren 
19.11. Elfriede Schumacher  im Alter von 88 Jahren 
24.11. Eva-Maria Gockel  im Alter von 82 Jahren 
24.11. Käthe Lücking   im Alter von 71 Jahren 



 
Nach der Statistik der Kirchengemeinde Holtheim gab es im Jahr 
2020: 
(die Zahlen gelten für Holtheim und Blankenrode) 
 
6  Taufen 
4 Erstkommunionkinder 
0 Trauungen 
10 Sterbefälle 
2 Kirchenaustritte 
 
 

Bauvorhaben im Jahr 2020 
 
Familie Dubs, Am Südhang 19 
Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Carport 
 
Daniel Gockel, Zur Bleiche 14 
Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwohnung und 
Doppelgarage  
 
Familie Plötze, Am Charlottenbusch 6 
Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage 
 
Plötze und Vugrinec, Am Charlottenbusch 8 
Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage 
 
 

Baumaßnahmen in der Gemeinde 
 
Baugebiet Postkamp 
 
Von den 9 Baugrundstücken sind bis zum Jahreswechsel bis auf ein 
Grundstück alle Baugrundstücke an neue Eigentümer zugeteilt wor-
den, ausgenommen davon ist das alte Postgebäude. 
Die Bauarbeiten für die ersten beiden Häuser haben begonnen. 
 
 
Baugebiet Am Charlottenbusch 
 
Nach dem Grundsatzbeschluss des Rates der Stadt Lichtenau auf An-
trag der CDU-Ortsunion Holtheim zur Einleitung des Planverfahrens 
für das neue Baugebiet bleibt das Thema Ausweisung eines Bauge-
bietes umstritten. 



Anfang Mai startet eine Protestaktion mit Presseartikeln und dem Auf-
stellen von Schildern entlang der Straße. 
 
Andererseits liegen in der Stadtverwaltung Lichtenau auch zahlreiche 
Vormerkungen für ein Baugrundstück vor. 
 
Beschilderung der Kreisstraße nach Lichtenau 
 
Am 30. Januar wird an der Kreisstraße nach Lichtenau vor dem Hügel 
in Fahrtrichtung Lichtenau ein Überholverbotsschild aufgestellt.  
Außerdem werden Mitte Juni im Bereich vom Hügel und in der Höhe 
von Sudheim die Leitplanken erneuert. 
 
 
Friedhof 
 
Im Januar werden auf dem Friedhof erstmals 2 Transporthandwagen 
für die Friedhofsnutzer angebracht, die mit einer Pfandmarke das Ar-
beiten auf dem Friedhofsgelände erleichtern.  
 

Mobilfunkausbau 
 

Vodafone 

 

 
26.05.2020, 
Vodafone nimmt Sendemast in Betrieb 

Die Mobilfunkfirma Vodafone hat sich am Sendemast der Deutschen 
Telekom in Holtheim eingemietet.  

Vorbereitende Arbeiten sind im April 2020 gestartet worden. Ein Be-
tonfundament wurde gegossen und die Stromanbindung ist erfolgt. 
Anschließend folgte noch der Aufbau der Systemtechnik. Verfügbar 
sind die Funksysteme GSM900 und LTE 800. 

 



Silberdorftafel ist wieder repariert 

www.holtheim.de, 09.05.2020 

In der schweren Sturmnacht am 28. Februar hat es unsere Silber-
dorftafel schwer erwischt. Nachdem festgestellt wurde, dass unser 
Prunkstück nicht versichert ist, haben sich ein paar Patrioten gefun-
den, die unsere Silberdorftafel fachgerecht im neuen Glanz erscheinen 
lassen. Im Namen des Silberdorfs Holtheim sagen wir Konrad und 
Reinhard Sicken sowie Josef Knaup und Wolfgang Sievering vielen, 
vielen Dank! 
 
Euer Orts– Albert  

•   

 
 
Weg zum Sportheim 
 
Die Arbeiten zur Neugestaltung des Gehweges von der Einmündung 
der Straße Am Charlottenbusch zum Sportheim werden im März durch 
das Aufstellen von Straßenlampen fortgesetzt. 
 
Nach kurzzeitiger Corona bedingter Unterbrechung können die Pflas-
terarbeiten im August wiederaufgenommen und im Oktober abge-
schlossen werden. Der Gehweg wurde gepflastert, Hochborde wurden 
gesetzt und als besonderer Schutz wurden auch 6 Leitpfosten einbe-
toniert. 
 

http://www.holtheim.de/


Impressionen zum Ausbau Sportheim 
11. Juni 2020  

Da unser neuer Gesellschafts- und Schulungsraum momentan für eine 
Nutzung noch nicht wieder freigegeben ist, möchten wir Euch an die-
ser Stelle zumindest ein paar Impressionen vermitteln. 

Vielen Dank auch noch einmal an alle Helfer und Unterstützer! 

  

  

www.scgwholtheim.de 

https://www.scgwholtheim.de/medium/Sportheim202004_4.jpg?m=1810&w=1920&h=1440&g=0
https://www.scgwholtheim.de/medium/Sportheim202004_2.jpg?m=1808&w=1920&h=1440&g=0
https://www.scgwholtheim.de/medium/Sportheim202004_1.jpg?m=1807&w=1920&h=1440&g=0
https://www.scgwholtheim.de/medium/Sportheim202004_3.jpg?m=1809&w=1920&h=1440&g=0
http://www.scgwholtheim.de/


Neuigkeiten vom Fußweg zum Sportgelände 

Es ist mir schon seit längerem ein besonderes Anliegen, eine sichere Zuwe-

gung zum Sportgelände des SC Grün Weiß Holtheim zu ermöglichen, aber 

das Vorhaben scheiterte leider immer wieder an der Finanzierung. Wir konn-

ten uns jedoch zuletzt mit der Stadt Lichtenau einigen, zumindest eine wasser-

gebundene Decke zu erstellen, die dann auch Ende letzten Jahres fertiggestellt 

wurde. Dieser Zustand sollte nun 2-3 Jahre andauern, bis wieder Mittel für 

solche Baumaßnahmen bereitstehen. Dies erschien mir zu lange. Der Vor-

stand des SC Grün Weiß Holtheim erklärte sich nun bereit den Gehweg nach 

dem „Lichtenauer Modell“ zu erstellen; trotz der vielen ehrenamtlichen Ar-

beiten beim Umbau des Sportheims im letzten Jahr. Das heißt: das Material 

bezahlt die Stadt und wir erstellen es in Eigenleistung. Diesen Vorschlag habe 

ich dann bei der Jahreshauptversammlung des Grün Weiß Holtheim in die 

Runde gestellt und war sehr positiv überrascht wie viele Helfer sich meldeten, 

die dieses Projekt unterstützen möchten. Mit diesem überwältigenden Votum 

bin ich dann zu unserem Bürgermeister Josef Hartmann und seinem allgemei-

nen Vertreter Franz-Josef Manegold gegangen. Im Gepäck ein Top-Angebot 

der Firma Lücking aus Lichtenau über Tiefborde, Pflaster, Beton usw. (er-

stellt von Johannes Breker). Circa 2-3 Kaffee später und einem spitzen Blei-

stift, hatte ich das o.k. vom Bürgermeister und seinem allgemeinen Vertreter 

bekommen, so dass wir den Gehweg nach dem „Lichtenauer Modell“ bauen 

können. An dieser Stelle ein dickes Dankeschön an unseren Bürgermeister, 

seinen allgemeinen Vertreter und der gesamten Verwaltung für die stets gute 

Zusammenarbeit. 

 

Wie geht es jetzt weiter? Ich habe noch zusätzlich Straßenlampen beantragt 

(siehe Bauplan) und auch bewilligt bekommen. Der Auftrag ist bereits erteilt. 

Nachdem die neuen Straßenlampen aufgestellt sind, werden wir die Hoch-

borde setzen und den Pflastergehweg erstellen. In dem Zuge werden dann 

noch 6 Leitpfosten (wie man sie von Kreisstraßen kennt) mit einbetoniert, da-

mit der Fußweg ein Fußweg bleibt und keine Straßenverbreiterung. Zusätzlich 

habe ich noch einen Antrag auf eine 30er-Zone von Ecke Charlottenbusch bis 

Ende Sportgelände beantragt. 

 

Sobald es mit der Eigenleistung losgeht, werden wir es nochmal auf die 

Holtheimseite stellen. Der Sportverein und der kleine Ortsvorsteher würden 

sich über jede weitere Unterstützung freuen. 

 

Euer Orts-Albert  



•  

16.02.2020, www.holtheim.de 

 

http://www.holtheim.de/


Waldschäden in Holtheim 
Aufnahmen am 30. März 2020 in der Hardt 
 

 
 

 
 

 



Neue Westfälische vom 23.05.2020 

 



Protest gegen neues Baugebiet
Holtheimer Familien sehen Aussicht und Lebensräume am Charlottenbusch in Gefahr
 Von Marion Neesen

Holtheim  (WV). Im Lichtenau-

er Ortsteil Holtheim regt sich

Prostet gegen die Ausweisung

eines neuen Baugebietes am Ran-

de des Naturschutzgebietes

„Marschallshagen und Nonnen-

holz mit oberem Altenautal“. Der

Holtheimer Hobbyfotograf und

Naturfreund Michael Breker so-

wie Thomas Koch rufen ihre Mit-

bürger dazu auf, sich dem Protest

anzuschließen.

Der Lichtenauer Bauausschuss

hat einer Ausweisung der insge-

samt acht Bauplätze im städti-

schen Besitz am oberen Charlot-

tenbusch bereits zugestimmt.

Dennoch hoffen die beiden Fami-

lien darauf, den Stadtrat umstim-

men zu können. Denn aus ihrer

Sicht ist das Gebiet besonders

schützenswert. 

Nicht nur die Aussicht auf das

unmittelbar angrenzende Natur-

schutzgebiet sei mit einer Wohn-

bebauung für immer verloren.

„Die dörfliche Idylle des Silber-

dorfes ist dann weg. Ein großer

Schaden für das Ortsbild, die Na-

tur und eine Entwertung der Wan-

derwege zu den Fischteichen, der

EGV Hütte und im Marschhallsha-

gen wären die Folge. Ganz zu

schweigen davon, dass der Spiel-

platz, auf dem Generationen von

Kindern mitten in der Natur spie-

len durften, Bauplätzen zum Op-

fer fällt, Bäume und Büsche dafür

abgeholzt werden“, kritisiert Tho-

mas Koch. „Das Naturschutzgebiet

wird wie mit einer Mauer zuge-

baut“, fürchtet auch Michael Bre-

ker. 

Der Lichtenauer Bau- und Pla-

nungsausschuss hat auf Antrag

des CDU-Ortsverbandes Holtheim

bereits im November 2019 das

Verfahren zur Änderung des Flä-

chennutzungsplanes in die Wege

geleitet. Die Ausschussmitglieder

votierten mit zwölf Ja-Stimmen

bei einer Gegenstimme und einer

Enthaltung deutlich dafür. 

Nach Ansicht der CDU sei die

Bebauung eine sinnvolle Ergän-

zung der Ortslage Holtheim. Die

landschaftlich außerordentlich

reizvolle Lage lasse eine sehr

schnelle Vermarktung auch zu

einem ambitionierten Verkaufs-

preis vermuten, hieß es im CDU-

Antrag. Bei der Aufstellung des

Landschaftsplanes Lichtenau sei

der Bereich auch im Hinblick auf

eine projektierte Bebauung nicht

als Naturschutzgebiet ausgewie-

sen worden. Während einer Bür-

gerversammlung sei die Idee einer

Bauzeile bei einigen kritischen

Stimmen positiv aufgenommen

worden.

In der Ausschusssitzung im No-

vember hatte SPD-Fraktionsmit-

glied Günter Steins seine Beden-

ken geäußert. Nicht alle Einwoh-

ner Holtheims seien damit einver-

standen. Ausreichend Bauplätze,

auch kommunale, seien im Ort

vorhanden. Die vorgestellte Pla-

nung laufe dem Ziel entgegen,

eine Innenverdichtung der Ortsla-

gen zu erreichen. Ortsvorsteher

Albert Günther hatte hingegen da-

rauf hingewiesen, dass es bereits

zahlreiche Interessenten für diese

Grundstücke gebe. 

Michael Breker und Thomas

Koch können die Pläne jedoch

nicht nachvollziehen. Am Rande

des NSG fühlten sich besonders

viele Tiere und Pflanzen wohl. Die

Straße diene als Grenze zwischen

den Dorfbewohnern und der Tier-

welt. Nicht nur Bienen, sondern

viele Tiere wie der Schwarzstorch,

Rotmilan, Sperber, Star, Fleder-

maus, Mäuse, Heuschrecken, Mol-

che, Rotwild, Rehe, Hasen und vie-

le mehr seien hier heimisch und

könnten sich frei entfalten.  

Seit 2008 seien verschiedene

Maßnahmen zur Renaturierung

einer Fischteichanlage am Holt-

heimer Bach (etwa 200 Meter

unterhalb des Charlottenbuschs)

erfolgt, um einen naturnahen und

zusätzlichen Lebensraum für die

Pflanzen- und Tierarten zu schaf-

fen. Mittlerweile lebten dort unter

anderem Kanadagänse. Der

scheue Schwarzstorch drehe seine

Runden über dem Naturschutzge-

biet. „Wird hier gebaut, ver-

schwindet der Schwarzstorch und

mit ihm nach und nach auch alle

anderen Tiere. Hier ist eine sehr

laute Schallübertragung, jedes

noch so leise Geräusch wird durch

das Tal verstärkt, das hält kein

Tier aus. Zudem ist das erfolgrei-

che Projekt an den Fischteichen

gefährdet“, meinen Koch und Bre-

ker. Die beiden Holtheimer, denen

sich nach Brekers Angaben bereits

weitere Mitstreiter und auch eini-

ge Jugendliche angeschlossen ha-

ben, wollen ihre Mitbürger für die

Natur sensibilisieren und bitten

um Unterstützung ihres Protestes.

„Jedem, der ein Herz für die Natur

hat, muss es doch weh tun, wenn

an dieser Stelle des Ortes gebaut

wird“, sagt Michael Breker. Er

hofft, dass sich die Ratsmitglieder

doch noch für die Natur entschei-

den „und nicht für den Profit aus

dem Verkauf der Bauplätze“. 

Nach Auskunft des Lichtenauer

Bürgermeisters Josef Hartmann

sei der Planungsauftrag zwischen-

zeitlich an ein Ingenieurbüro er-

teilt worden. „Im Plangebiet liegt

eine kleinere Altlast-Verdachtsflä-

che. Diese soll gemeinsam mit

dem Kreis Paderborn beprobt

werden, bevor das weitere Verfah-

ren durchgeführt wird. Aufgrund

der aktuellen Corona bedingten

Lage gibt es dafür noch keinen

Termin. Nach Gesprächen mit

dem Kreis Paderborn ist davon

auszugehen, dass von dieser Flä-

che keine Gefahr ausgeht“, erläu-

tert der Bürgermeister.

Das eigentliche Bauleitplanver-

fahren werde sich nach der Bepro-

bung (voraussichtlich) anschlie-

ßen. „Im Planverfahren gibt es

zweimal eine Beteiligung der Öf-

fentlichkeit, in diesen Beteili-

gungsschritten kann Jedermann

Bedenken oder Anregungen äu-

ßern. Die abschließende Entschei-

dung trifft der Rat der Stadt Lich-

tenau“, so Hartmann.

Die Familien Koch und Breker

wollen bis dahin mit Flyern und

anderen Aktionen für ihr Anliegen

werben. Auch den Naturschutz-

bund wollen sie mit ins Boot ho-

len. Wer sich dem Protest an-

schließen möchte, kann unter der

Emailadresse naturpur@freenet-

mail.de Kontakt aufnehmen. „Wir

sollten uns ein sehr schönes Stück

Heimat nicht nehmen lassen“, so

Michael Breker und Thomas Koch.

Dieser freie Blick ins Naturschutzgebiet Marschallshagen in Holtheim
ist nach Auffassung einiger Holtheimer in Gefahr. Werde am Rande

des schützenswerten Gebiets gebaut, sei dort auch die Tier- und
Pflanzenwelt bedroht.  Foto: Breker

Michael Breker, Thomas und Aurelia Koch (von links) setzen sich für
das NSG Marschallshagen und gegen eine Bebauung ein. 

___
„Jedem, der ein Herz für
die Natur hat, muss es 
doch weh tun, wenn an
dieser Stelle des Ortes 
gebaut wird.“

Michael Breker

disseng
Schreibmaschinentext
WV 28.05.2020





Fahrrad-Cross-Strecke für Kids 

Vor einiger Zeit habe ich einen von Hand geschrieben Brief mit mehreren 

Unterschriften von unseren Jugendlichen im Dorf erhalten mit der Bitte, im 

Baugebiet bei der Kirche eine kleine Fahrrad-Cross-Strecke zu errichten. 

Diesen Wunsch könnte ich den Kids leider nicht gewähren, da schon vier von 

acht Bauplätzen verkauft sind. Also habe ich mich auf die Suche gemacht, 

eine Alternative zu finden. Dann fiel mir das Grundstück zwischen dem 

Betriebshof von Christopher Diekmann und dem Sportgelände ins Auge, dass 

sich im Besitz der Stadt Lichtenau befindet. Nach Gesprächen mit dem 

Bürgermeister, der Verwaltung und dem Vorstand des SC Grün – Weiß 

Holtheim hatte ich grünes Licht. Es durfte nur nichts kosten. Spontan erklärte 

sich Christopher Diekmann (wie auch schon bei vielen anderen Aktionen im 

Dorf) bereit, die Cross-Strecke ehrenamtlich mit seinem Bagger zu errichten. 

Nachdem Rüdiger Sindermann die Fläche gemulcht hatte, konnte Christopher 

mit schwerem Gerät anrücken, so dass die Aktion in ein paar Stunden 

erfolgreich durchgeführt war. Und das Ergebnis kann sich sehen lassen.  

Vielen Dank an alle, die dieses Projekt für unsere Kids unterstützt haben. Für 

die jungen Crosser gute Sprünge und an unsere jungen Männer: Es ist eine 

reine Cross-Strecke für Fahrräder – nicht für Motorräder! 

 

Danke, Euer Orts-Albert  

 

  

03.09.2020, www.holtheim.de 

http://www.holtheim.de/
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ausgetrockneten Fichten-Leichen

zu sehen, die nur noch darauf

warten, gefällt zu werden oder

vorher beim nächsten Sturm von

selbst umzufallen.

Angefangen, erzählt Andreas

Becker, habe das Desaster mit

Sturmtief „Friederike“, das 2018

auf den Tag genau elf Jahre nach

„Kyrill“ auch über den Kreis Pa-

derborn hinweg tobte – und ähn-

lich große Schäden hinterließ.

Doch die Förster hatten mittler-

weile Erfahrung. „Wir waren si-

cher, dass wir das in den Griff be-

kommen“, erzählt Becker.

Doch nach „Friederike“, die be-

sonders die anfälligen Fichten so

durchschüttelte, dass die feinen

Wurzeln verletzt wurden, kam die

Trockenheit: 2018 und 2019 brach-

ten heiße, trockene Sommer mit

viel zu wenig Regen. Und dann ka-

men die Borkenkäfer, von Fach-

leuten auch Buchdrucker genannt.

Sie fielen in solchen Massen über

die Wälder her, dass sich die ohne-

hin geschwächten Fichten nicht

wehren konnten.

Welche Folgen das bereits ge-

habt hat und auch weiterhin ha-

ben wird, lässt sich beispielsweise

im Forstrevier Holtheim besichti-

gen. Am Wegesrand stapeln sich

etwa 1000 Festmeter Stämme,

rechts und links des Weges hat ein

Harvester für Kahlschlag gesorgt.

Nur ein paar vereinzelte Birken

stehen noch, leuchtend lilafarbe-

ner Fingerhut wächst aus dem Bo-

den empor. Die Fichten, die hier

standen, waren nicht mehr zu ret-

ten. Und dort, wo die Kahlschlags-

fläche an den Wald grenzt, sind

schon weitere rötliche Baum-Lei-

chen zu sehen. „Das geht weiter“,

sagt Beumling düster.

Der Regen, der heute nicht fällt,

ist das Grundwasser und letztlich

das Trinkwasser, das morgen

fehlt. „Dabei hat gerade der Wald

eine große Trinkwasserschutz-

funktion“, betont Andreas Becker.

Denn Grundwasser, das über

Waldflächen gebildet wird, ist

nicht durch Schadstoffe ver-

schmutzt. Bei landwirtschaftli-

chen Flächen kann das ganz an-

ders aussehen. Zudem speichert

der Wald das Wasser in den Pflan-

zen und im Boden – eine Vorrats-

kammer für schlechten Zeiten.

Die Kahlschlagsfläche in Holt-

heim, ebenso wie an vielen ande-

ren Orten, wäre auch ohne

menschliches Zutun in 100 Jahren

wieder Wald. „Nur eben ein ande-

rer“, sagt Förster Beumling. Wenn

das Holz aber auch künftig Ge-

winn abwerfen soll, muss gesteu-

ert werden. Die Wiederauffors-

tung wird daher Bernhard Beum-

ling und sein Team in der nächs-

ten Zeit auf Trab halten. 

 Fichten, so seine Erwartung,

würden weiterhin Bestandteil

eines künftigen Mischwaldes sein,

allerdings nur zu etwa 30 Prozent.

Während die Fichte durch Samen

im Boden von allein wieder

wächst, müssen die Baumarten,

die sie künftig ergänzen sollen,

von Hand gepflanzt werden.

Douglasien könnten das sein, die

Große Küstentanne, eventuell ei-

nige Lärchen und Birken, zählt

Beumling auf. Ein so gemischter

Wald soll Trockenheit und Stür-

men besser standhalten können.

Und damit auch zur Trinkwasser-

sicherung beitragen.

 Weitere Informationen zur

Kampagne der zehn Wasserver-

sorger im Kreis Paderborn gibt es

online unter: https://www.deine-

wasserpartner.de/unser-wasser/

Rund 1000 Festmeter Holz sind allein auf einer Kahlschlagsfläche im
Forstrevier Holtheim angefallen. Zwei Jahre Trockenheit und in der
Folge der massenhafte Borkenkäferbefall schädigen den wichtigen

Trinkwasserspeicher Wald im Kreis Paderborn, wissen Lichtenaus
Stadtförster Bernhard Beumling (links mit Bonnie) und Andreas Be-
cker vom Gemeindeforstamt Willebadessen.  Fotos: Oliver Schwabe

Wasserspeicher Wald ist in Not
Von Hanne Hagelgans

Lichtenau/Paderborn (WV). 

Wasser ist unser wichtigstes Le-

bensmittel. Und meist eine Selbst-

verständlichkeit: Mit einer kleinen

Handbewegung sprudelt es aus

dem Hahn – bestens kontrolliert

und bereit zum Trinken, Kochen,

Waschen oder Gießen. Die zehn

Wasserversorger der Kommunen

im Kreis Paderborn haben eine ge-

meinsame Kampagne gestartet,

um die Menschen rund um das

„Lebensmittel Nummer eins“ zu

informieren, dessen Bereitstel-

lung in Zeiten des Klimawandels

zur Herausforderung wird. Das

Ziel: Die Wertschätzung für das

Wasser soll wachsen. In der heuti-

gen Folge der WV-Serie „Unser

Wasser“ geht es um den Wald.

Denn der hat eine wichtige Funk-

tion für die Grundwasserbildung

– und arge Probleme durch drei

trockene Sommer in Folge. 

Der vergangene Sommer war

durchwachsen. Viele Familien, die

ihre Ferien coronabedingt zu Hau-

se verbringen mussten, waren ge-

nervt vom wechselhaften Wetter.

Doch dicke Regenwolken lassen

Lichtenaus Stadtförster Bernhard

Beumling lächeln. „Ich würde mir

wünschen, dass es bis Weihnach-

ten jeden Tag ordentlich regnet“,

sagt er, und sein Kollege Andreas

Becker vom Gemeindeforstamt

Willebadessen nickt zustimmend.

Ordentliche Regenfälle hätten

den Boden an der Oberfläche zwar

gut durchfeuchtet, wovon neue

Pflanzungen ohne tiefe Wurzeln

auch durchaus profitieren könn-

ten. „In 1,80 Meter Tiefe ist aber

alles pulvertrocken“, weiß Beum-

ling. Und genau aus dieser Tiefe

holen ältere Bäume ihr Wasser.

Dass das bereits in den beiden

vergangenen Jahren nicht gut

funktioniert hat, sieht jeder, der

mit offenen Augen in der Natur

unterwegs ist. Beinahe an jedem

Waldrand sind die rot-braunen,

WV-Serie „Unser Wasser“: Fehlender Regen sorgt für Probleme

Die typischen Spuren hat der Buchdrucker-Käfer an diesem Stück
Rinde hinterlassen, das Andreas Becker zeigt.

Besonders die Fichte kann Trockenheit in Kombination mit Käferbefall nicht stand-
halten. Auf vielen Waldflächen wie hier in Holtheim musste der Harvester anrollen

und für Kahlschlag sorgen. Bei der Wiederaufforstung setzen die Fachleute nun auf
eine Waldmischung, die widerstandsfähiger sein soll.
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Sitzbänke in und um Holtheim 

  

Wandern macht Spaß und hält fit. Und jeder Wanderer und Spaziergänger freut sich, wenn 

er sich für eine kleine Pause mal auf einer Sitzbank niederlassen kann um Kräfte für die 

nächste Etappe zu sammeln. Oder man genießt einfach nur die tolle Aussicht um unseren 

Heimatort. 

Viele dieser Sitzbänke werden ehrenamtlich gepflegt, der Großteil davon von den „Gelben 

Säcken“, unserer Truppe von rüstigen und fleißigen Rentnern. Vielen Dank dafür! 

Der Heimatschutzverein Holtheim 1843 e.V. hat nun ein Verzeichnis vieler Sitzbänke in 

und um Holtheim erstellt. Wer noch weitere Sitzbänke kennt kann sich gerne per Mail 

unter heimatschutzverein@holtheim.de melden. 

Die Sitzbankauflistung ist so gestaltet, dass die Sitzbanknummern einzeln angeklickt 

werden können. Man jederzeit durch den Button „zurück zur Übersicht“ wieder auf die 

Karte zurückkommen. Gezeigt wird auf jeder Bankseite jeweils ein Bild der Bank und ein 

Bild vom Ausblick. 

Viel Spaß beim Erkunden! 

Download der Sitzbankauflistung 

04.10.2020, www.holtheim.de 

 

mailto:heimatschutzverein@holtheim.de
https://holtheim.de/wp-content/uploads/2020/10/Sitzbaenke_Holtheim_202007_b.pdf
http://www.holtheim.de/












Berichte 
 
 

von den Vereinen und Organisationen im Ort 
 
 

im Jahr 2020 



Freiwillige FEUERWEHR
Löschgruppe Holtheim

Dienstplan für das Jahr 2020

08.01.2020 Theorieausbildung / UVV Ch. Müller

15.01.2020 Technischer Dienst Alle

01.02.2020 Jahreshauptversammlung Alle

05.02.2020 § 35/38 StVO M. Eickhoff

19.02.2020 Technischer Dienst Alle

Gruppenführer Sitzung Ab.-Mitte 19:30Uhr
C. Müller,                        
D.Haberhausen

04.03.2020 Löschtaktik D. Haberhausen

14.03.2020 Stadtseniorentag in Herbram Alle Senioren

21.03.2020 Hydranten Kontrolle Alle

12.03.2020 Atemschutzstrecke 1. Termin 19.00Uhr PA-Träger

08.04.2020 Erste Hilfe A. Otto

15.04.2020 Technischer Dienst Alle

30.04.2020 Gartenmarkt in Dalheim Alle

06.05.2020 Übung Wasserentnahme Offenes Gewässer D. Haberhausen

09.05.2020 Leistungsabzeichen in Lippling Alle

20.05.2020 Technischer Dienst Alle

03.06.2020 Übung FWDV3 - Gruppe im Löscheinsatz D. Haberhausen

31.05.2020 Zugbegleitung Schützenfest Blankenrode Alle

17.06.2020 Technischer Dienst Alle

11.06.2020 Zugbegleitung Vogelschießen Holtheim Alle

01.07.2020 Prakt. Übung
T. Künneke,                        
J.Pollmann

15.07.2020 Technischer Dienst Alle

18-20.07.2020 Zugbegleitung Schützenfest Holtheim Alle

Änderungen vorbehalten. Weitere Termine werden kurzfristig bekannt gegeben



.

Freiwillige FEUERWEHR
Löschgruppe Holtheim

Dienstplan für das Jahr 2020

05.08.2020 Funk und Koordinatenfahrt
T. Künneke,                                   
S. Heidt

19.08.2020 Technischer Dienst Alle

29.08.2020 Klostermarkt in Dalheim Alle

02.09.2020 Übung HLF20 Lichtenau Ch. Müller

13.09.2020 Kreisverbandstag in Elsen Alle

16.09.2020 Technischer Dienst Alle

07.10.2020 Technische Hilfe
A. Heidt,                                        
S. Heidt

24.10.2020 Kreisseniorentag in Büren Alle Senioren

21.10.2020 Technischer Dienst Alle

08.10.2020 Atemschutzstrecke 2. Termin 19.00Uhr PA-Träger

04.11.2020 TH-Wald J. Pollmann

? Gruppenführer Sitzung Ab.-Mitte 19:30Uhr
C. Müller,                        
D.Haberhausen

18.11.2020 St. Martinszug Alle

18.11.2020 Technischer Dienst Alle

? Winterzauber in Dalheim Alle

16.11.2020 Volkstrauertag Alle

27.11.2020 Jahreshauptversammlung Stadt Alle

02.12.2020 Digitalfunk / Jahresausklang E. Günther

16.12.2020 Technischer Dienst Alle

06.01.2021 Theorieausbildung / UVV Ch. Müller

20.01.2021 Technischer Dienst Alle

Änderungen vorbehalten. Weitere Termine werden kurzfristig bekannt gegeben



"Jeder kann Yoga üben, der atmen kann." (T.K.S. Krichnamacharya) 
 

 
www.scgwholtheim.de  17.12.2019 

http://www.scgwholtheim.de/


 



Neue Kursangebote ab Januar 2020 

17. Dezember 2019 www.scgwholtheim.de 

Bewegung macht beweglich und Beweglichkeit kann manches in Bewegung setzen. 

 

http://www.scgwholtheim.de/
https://www.scgwholtheim.de/medium/Kursangebot-1_2020-1.jpg?m=1764&w=1240&h=1754&g=0


Termine der Frauengemeinschaft 2020 
 

 12.02. Klön- und Handarbeitsnachmittag (ab 14.30 Uhr im Pfarr-
heim) 

 20.02. Weiberfastnacht für Jung und Alt  
 26.02. Klön- und Handarbeitsnachmittag  
 28.02. Ewige Anbetung 
 05.03. Gemeinschaftsmesse mit anschließendem Frühstück 
 11.03. Klön- und Handarbeitsnachmittag (ab 14.30 Uhr im Pfarr-

heim) 
 25.03. Klön- und Handarbeitsnachmittag (ab 14.30 Uhr im Pfarr-

heim) 
 26.03. Gründungstag der Frauengemeinschaft Holtheim e.V. 

(2010) 
 Mai/Juni Wallfahrt nach Kleinenberg mit anschließendem Spar-

gelessen 
 Juli Besuch der Mysterienspiele in Kleinenberg 
 20.08. Gemeinschaftsmesse mit anschließendem Grillen 
 07.10. 1. Klön- und Handarbeitsnachmittag (ab 14.30 Uhr im 

Pfarrheim) 
 05.12. Weihnachtsmarktfahrt 

Die Termine für die monatliche Gemeinschaftsmesse bitte dem aktuellen 

Pfarrbrief entnehmen! 

 



Wanderplan 

der EGV und DWJ Abt. Holtheim 

 

1. Samstag, den 21.03.2020 ab 14.00 Uhr / Vereinslokal 
  Frühjahreshauptversammlung des Eggegebirgsvereins 

2. Samstag, den 21.03.2020 ab 14.00 Uhr / Landgasthof Schäfers 
  Jahreshauptversammlung der DWJ Abt. Holtheim 

3. Samstag, den 21.03.2020 ab 20.00 Uhr / Landgasthof Schäfers 
  Jahreshauptversammlung der EGV Abt. Holtheim 

4. Samstag, den 04.04.2020 ab 10.00 Uhr / Vereinslokal  

  "Aktion saubere Feldflur" der DWJ & EGV Abt. Holtheim 

5. Montag, den 13.04.2020 ab 11.00 Uhr / Vereinslokal  

  Wanderung zum Ostereier suchen 
  Wanderstrecke: Blankenrode Bleikuhlen – EGV-Hütte 15km 

  Wanderführer:   Friedrich Poggenpohl.  

6. Montag, den 13.04.2020 ab 14.30 Uhr / EGV-Hütte Holtheim  

  Ostereier suchen der DWJ Abt. Holtheim 
  Anmeldung bis zum 09.04.2020 bei Dierk Haberhausen (997974). 

7. Donnerstag, den 30.04.2020 ab 18.00 Uhr / Vereinslokal  

  Wanderung in den Mai 
  Für kühle Getränke und heißes Gegrilltes ist gesorgt. 

8. Freitag, den 01-03.05.2020 / Jugendzeltlager in Neuhaus  
  Jugend + Draußen: Das junge Wanderfestival 

9. Freitag, den 01.05.2020 ab 10.00Uhr / Vereinslokal 
  Wanderung zum Wandertag Südegge in Meerhof 

   Wanderstrecke: Holtheim-Meerhof 10km 
  Wanderführer:   Wolfgang Sievering. 

10. Montag, den 01.06.2020 ab 06.15 Uhr / Vereinslokal 

  Frühwanderung nach Blankenrode 

11. Sonntag, den 14.06.2020 ab 07.00Uhr / Vereinslokal 

  Wanderung zum Eggegebirgsfest in Buke  
   Wanderstrecke: Holtheim-Buke 22km 

  Wanderführer:   Dierk Haberhausen. 

12. Freitag, den 26-29.06.2020 ab 14.00 Uhr / EGV-Hütte Holtheim 

  Jugendzeltlager der DWJ Abt. Holtheim an der EGV-Hütte 
    Anmeldung bis zum 31.05.2020 bei Dierk Haberhausen (997974). 

 

 

 

 

Alle Wanderungen und Veranstaltungen auf eigene Gefahr!  

Teilnehmer, die nicht dem EGV angehören, sind immer herzlichst eingeladen. 

 Änderungen vorbehalten!  

"Frisch AUF" EGV und DWJ Abt. Holtheim  

Für das Wanderteam: Friedrich Poggenpohl (Wanderwart) 



 

Wanderplan 

der EGV und DWJ Abt. Holtheim 

 

13. Donnerstag, den 06-09.08.2020 / Vereinslokal 
  Alpinwanderung: Kleine Sellrainer Hüttenrunde zum Westfalenhaus 

     Anmeldung bis zum 30.04.2020 bei Dierk Haberhausen (997974). 

14. Sonntag, den 16.08.2020 ab 09.00Uhr / Vereinslokal 

  Wanderung rund um Holtheim mit der EGV Abt. Meerhof 
   Wanderstrecke: Rundwanderung Holtheim 14km 

  Wanderführer:   Friedrich Poggenpohl. 

15. Sonntag, den 30.08.2020 ab 10.30Uhr / Vereinslokal 

  Wanderung zum Tag des Baumes in Oesdorf 
   Wanderstrecke: Holtheim-Oesdorf 12km 
  Wanderführer:   Willi Grewe. 

16. Sonntag, den 20.09.2020 ab 13.00 Uhr / EGV-Hütte 
   Reibekuchenessen 

  Für kühle Getränke und leckere Reibekuchen ist gesorgt. 

17. Mittwoch, den 30.09-04.10.2020 / Vereinslokal 

  5 Tages Wanderung in der Böhmischen Schweiz 
  Anmeldung bis zum 30.06.2020 bei Willi Grewe (01701607094). 

18. Sonntag, den 11.10.2020 / Ehrenmalfeier am Hirschstein 

19. Samstag, den 10-14.10.2020 ab 08.00Uhr / Vereinslokal 
  Herbstfahrt der DWJ Abt. Holtheim nach Lübeck  

    Anmeldung bis zum 30.06.2020 bei Dierk Haberhausen (997974).  

20. Mittwoch, den 25.11.2020 ab 16.00 Uhr / EGV-Hütte Holtheim  

  Weihnachtsbasteln der DWJ 

21. Samstag, den 05.12.2020 ab 14.45 Uhr / EGV-Hütte Holtheim   

  Nikolausfeier mit anschließender Weihnachtsfeier  
     Anmeldung bis zum 01.12.2020 bei Daniel Günter (998720) 

22. Montag, den 28.12.2020 ab 14.00 Uhr / EGV-Hütte 

  Kartenspielen  

23. Freitag, den 01.01.2021 um 13.30 Uhr / Vereinslokal   

  Neujahrswanderung zur EGV Hütte 
     Wanderführer: Christoph Müller 

24. Freitag, den 22.01.2021 ab 18.00 Uhr / Vereinslokal    
  Familienwanderung: Nachtwanderung zur EGV-Hütte 
     Wanderführer: Dierk Haberhausen 

 

 

Alle Wanderungen und Veranstaltungen auf eigene Gefahr!  

Teilnehmer, die nicht dem EGV angehören, sind immer herzlichst eingeladen. 

 Änderungen vorbehalten!  

"Frisch AUF" EGV und DWJ Abt. Holtheim  

Für das Wanderteam: Friedrich Poggenpohl (Wanderwart) 



 



An die Trommeln – fertig – losgetanzt…. 

…….die ersten Trommelschläge im Workshop Drums Alive®  Bambini Beats sind 

gefallen. Am Montag, 02.03.2020 ging dieses Bewegungsangebot seitens des Sportvereins 

SC GW Holtheim in Kooperation mit der Kindertageseinrichtung Holtheim erstmalig an 

den Start. Geleitet wird dieser Workshop von Verena Temme in Unterstützung des 

Erzieherteams. Im Februar dieses Jahres hat Verena in einer Tagesweiterbildung (8 LE) bei 

der DTB-Akademie in Hannover am Programm Kids Beats 2.0 von Drums Alive ® 

teilgenommen und diese erfolgreich abgeschlossen. 

 

In weiteren 4 Kurseinheiten à 60 Minuten gehen insgesamt 10 KiTa-Kinder im Alter von 

4-6 Jahren auf Entdeckungsreise in eine Welt der Fantasie, der Bewegung und der 

Rhythmen – auf wissenschaftlich fundierte Weise. 

 

Die Inhalte des Workshops sind angelehnt an das Programm „Drums Alive® – Bambini 

Beats“. Drums Alive® ist eine Sportidee mit Bewegungselementen aus Aerobic und Tanz. 

Die Teilnehmer bewegen sich/tanzen um einen Gymnastikball und trommeln mit 

Drumsticks zu „lauten“ Beats. Die Einheiten sind abgestimmt auf 4-6jährige Kinder, 

eingebettet in ein ganzheitliches Bewegungskonzept. Inhalte sind Reime, Klatschverse, 

Gesangsspiele in Verbindung mit viel rhythmischer Bewegung. Es werden einfache aber 

dynamische Bewegungen mit dem pulsierenden Rhythmus der Trommel verbunden. 

Dieses Bewegungs- und Förderprogramm schult und stärkt die Kinder in Konzentration 

und Merkfähigkeit, Rhythmus, Musik und Freude an der Bewegung. 

Koordinationsübungen stimulieren die Verbindung beider Gehirnhälften. Die Kinder 

werden in ihrem Selbstbewusstsein gestärkt und erleben ein intensives 

Gemeinschaftsgefühl, das zur Stärkung der sozialen Kompetenzen beiträgt. Drums Alive® 

Bambini Beats hilft Stress und Aggressionen abzubauen, fördert die Sprachentwicklung 

und dient der Entwicklung und Förderung der Sinneswahrnehmung. 

Die Kinder waren in dieser ersten Trainingsstunde mit vollem Elan, viel Spaß und 

Kreativität dabei! 

 

Der Vorstand des SC GW Holtheim bedankt sich bei Verena Temme für dieses neue, 

außergewöhnliche und spannende Angebot und wünscht allen teilnehmenden 

Kindern viel Freude bei flotten Beats. 

3. März 2020, www.scgwholtheim.de 

http://www.scgwholtheim.de/
https://www.scgwholtheim.de/medium/Drums_Alive_Bambini_2_02.03.20.jpg?m=1789&w=944&h=423&g=0


Ostergruß EGV Abteilung 
 

 
 
 

 
 

Frohe und erholsame Ostertage wünscht euch der EGV-Vorstand! 
 
 
10.04.2020, www.egv-holtheim.de 

http://www.egv-holtheim.de/


Wanderung in den Mai 

Leider fällt in diesem Jahr auch die Wanderung in den Mai und das Grillen an 

der EGV Hütte aus. Zur Begrüßung des Frühlings stellen wir aber wie ge-

wohnt einen Maibaum an der Hütte auf. Es wird aber ein kleinerer Baum wie 

in den Jahren zuvor, da dieser nur von einer Person aufgestellt werden kann. 

 

Auch die Wanderung nach Meerhof zum Südeggetreffen fällt aus, da dieses 

Fest auch wegen der Corona-Krise abgesagt wurde. 

 

Schön ist es, dass das Gelände bei dem schönen Wetter so gut genutzt wird. 

Schön ist es auch, dass alle es wieder in einem sauberen Zustand für den 

nächsten zurücklassen! Doch bitte denkt auch an die geforderten Mindestab-

stände damit der Covid-Spuck bald ein Ende hat. Die Benutzung des Gelän-

des und der Schutzhütte ist wie immer auch zu Corona Zeiten auf eigene Ge-

fahr. 

Mit einem herzlichen „Frisch Auf“ und bleibt gesund, 

der EGV-Vorstand. 

22.04.2020, www.egv-holtheim.de 

http://www.egv-holtheim.de/


Rasenpflege während der fußballfreien Zeit 
27. April 2020,  www.scgwholtheim.de 

Die aufgrund der Corona-Pandemie bedingte fußballfreie Zeit wird derzeitig zur Rasen-

pflege der beiden Fußballplätze genutzt. Insbesondere die 5-Meterräume befanden sich in 

einem stark beschädigten Zustand. Rasennarben waren hier nur noch stellenweise zu fin-

den. Die 5-Meterräume wurden mit neuem Mutterboden befüllt und im Anschluss mit Ra-

sensamen eingesät. Durch fleißige Helfer konnte jeden Abend diese Stellen gegossen wer-

den (#fünfergießen), so dass nach drei Wochen der neue Rasen bereits sehr gut ersichtlich 

ist. 

 

 .   

Darüber hinaus wurden beide Rasenplätze durch die Stadt mit einem Spezialgerät gestrie-

gelt. Die bevorstehenden Regenschauer sollen des Weiteren zur Düngung der Sportplätze 

durch die Stadt genutzt werden. Bedingt durch den trockenen April wurde der (alte) Trai-

ningsplatz bereits mit dem vereinseigenen mobilen Rasensprenger bewässert. 

Egal wann; die Fußballer und Fußballerinnen können sich bei der Rückkehr auf zwei ge-

pflegte Fußballplätze freuen. 

http://www.scgwholtheim.de/
https://www.scgwholtheim.de/medium/Rasen_Neu_27.04.2020.jpg?m=1813&w=1224&h=1632&g=0
https://www.scgwholtheim.de/medium/Rasen_Alt_27.04.2020.jpg?m=1812&w=1224&h=1632&g=0




Frühwanderung nach Blankenrode am kommenden Pfingstmontag… 

 

Am Pfingstmontag findet unsere traditionelle Frühwanderung nach Blanken-

rode statt! 

Zum Glück fallen die Corona Neuinfektionen weiter und Sport im Freien ist 

mit Abstand wieder erlaubt. Gerade beim Wandern kann man die geforderten 

Mindestabstände gut einhalten, von daher sollten wir unsere Tradition nicht 

brechen und um 6.15 Uhr am Lipsberg zu unserer Frühwanderung nach Blan-

kenrode starten. Nach einer kleinen Pause in Blankenrode geht es diesmal 

dann wieder zurück nach Holtheim. Wanderung mit Rucksackverpflegung, 

Wanderstrecke ca. 15km. 

Wir hoffen, dass wir dann im nächsten Jahr wieder gemeinsam mit unseren 

Freunden vom Heimatschutzverein Blankenrode das Schützenfrühstück mit 

anschließenden Vogelschießen in Blankenrode feiern können. 

Mit einen herzlichen „Frisch Auf“, 

der EGV-Vorstand. 

27.05.2020, www.egv-holtheim.de 
 

http://www.egv-holtheim.de/


1. Mannschaft: Bereit für die nächste Saison 

Trikotvorstellung Saison 2020/2021 

Vielen Dank an die Fleischerei Schlender/Schiffmann! 

 

Das Video der Trikotvorstellung findet ihr auf: www.scgwholtheim.de 

20.06.2020, www.scgwholtheim.de 

 

https://www.scgwholtheim.de/News/Erste%3A-Bereit-fuer-die-naechste-Saison.html
http://www.scgwholtheim.de/


Prämien aus Aktion „Scheine für Vereine“ 

28. Juni 2020  

Die Aktion von REWE - „Scheine für Vereine“ liegt zwar schon lange 

zurück, aber mit großer Freude können wir Euch nunmehr das großartige 

Ergebnis und die daraus resultierenden Prämien für den Sportverein mitteilen. 

Dank EURER tatkräftigen Beteiligung und Sammeln der Vereinsscheine ab 

15 € Einkaufswert im REWE-Markt konnten wir im Aktionszeitraum 

insgesamt beeindruckende 4.070 Vereinsscheine einlösen und uns damit tolle 

Prämien für den Verein sichern. 

 

Wir bedanken uns noch einmal für die großartige Euphorie und Eure 

Unterstützung bei diesem Projekt. 

DER VORSTAND 

 www.scgwholtheim.de 

http://www.scgwholtheim.de/


Jugendzeltlager 2020 
 

 

 
 

Durch die Corona Pandemie konnten im diesen Jahr nur 10 Personen am Ju-

gendzeltlager teilnehmen. Mit 10 Personen kam man aber auch gut hin, da 

noch sehr viele durch Corona verunsichert waren und so musste zum Glück 

nicht das Los über die Teilnahme entscheiden. 

Nach dem Zeltaufbau wurde das schöne Wetter genutzt und viele Spiele ge-

spielt. Zum Abendessen gab es dann wieder die traditionellen Reibeplätzchen, 

diesmal leider ohne Eltern und EGV. 

 

Am Samstag starteten wir nach Lippstadt um dort die Lippe mit dem Kanu zu 

bezwingen. Nach kurzer Eingewöhnung klappte auch das gerade ausfahren 

und so erreichten alle trocken das Ziel. Zum Glück meinte der Wettergott es 

auch gut mit uns und so blieb das angekündigte Gewitter aus. 

 

Am Sonntag starteten wir dann mit Schlauchbooten beladen zum Twiste See 

nach Bad Arolsen. Nach einer Überfahrt zum Sandstrand wurde dieser in ein 

Beach Fußballfeld umfunktioniert, was ohne Corona wahrscheinlich wegen 

der Überfüllung nicht möglich gewesen wäre.    

 

Am letzten Tag seilten wir uns in die „Alte Eisenbahn“ bei Kleinenberg ab. 

Der Weg dorthin wurde vor kurzen durch Informationstafeln und Eisenfigu-

ren aufgewertet und so konnte viel über diese alte Aufgegebene Eisenbahn-

baustelle erfahren. 

Trotz aller Widrigkeiten war es wieder ein schönes harmonisches Jugendzelt-

lager was wir im nächsten Jahr hoffentlich wieder mit mehr Jugendlichen 

durchführen können. 

11.08.2020, www.egv-holtheim.de 

http://www.egv-holtheim.de/




Ausfahrt Radtreff 2. September 2020 

3. September 2020 www.schwholtheim.de 

 

 

Da in der letzten Woche die neuen Sommerradshirt angeliefert wurden, mussten diese am 

gestrigen Abend direkt ausgefahren werden. Bei herrlichem Wetter ging es vorbei an der 

Eggehütte, über Gut Bülheim, Schönthal, Hakenberg und Asseln auf dem Eggeweg über 

Kleinenberg zurück nach Holtheim. 

 

Nach 35 Kilometern und 1:50 h Fahrzeit erreichten wir die heimische Sportanlage. 

 

In den nächsten Wochen starten wir aufgrund der früher eintretenden Dunkelheit bereits 

um 18.00 Uhr mit unserer Ausfahrt. 

Weitere Änderungen werden frühzeitig bekannt gegeben. 

http://www.schwholtheim.de/
https://www.scgwholtheim.de/medium/Tour-020920.jpg?m=1840&w=820&h=425&g=0
https://www.scgwholtheim.de/medium/IMG_4144-bear.jpg?m=1839&w=1920&h=1440&g=0


 

Schutzmaske tragen – Lokalpatriotismus zeigen 

 

08.09.2020, www.holtheim.de 

http://www.holtheim.de/


 

 

Absage der Schützenabrechnung und des 

Königinnentreffens 2020 

Aufgrund der Corona-Schutzverordnung des Landes NRW ist es dem 

Heimatschutzverein Holtheim 1843 e.V. nicht möglich dieses Jahr die 

Schützenabrechnung und das traditionelle Königinnentreffen durchzuführen.  

 

Wir verbleiben in der Hoffnung, dass wir nächstes Jahr diese Veranstaltungen 

durchführen dürfen und uns dann alle gesund wiedersehen. 

03.10.2020, www.holtheim.de 

 

 

http://www.holtheim.de/


Pflasterarbeiten auf dem Schützenvorplatz 

 



Pflasterarbeiten an der Schützenhalle 

 

Liebe Holtheimer, 

wir starten am 10.10.2020 ab 08:30 Uhr mit dem Austausch der Pflasterflächen vor unserer 

Schützenhalle.  

 

Als weitere Termine sind vorgesehen 

– 16.10.2020, ab 15:30 Uhr 

– 17.10.2020, ab 08:30 Uhr 

– 23.10.2020, ab 15:30 Uhr 

– 24.10.2020, ab 08:30 Uhr 

– 30.10.2020, ab 15:30 Uhr 

– 31.10.2020, ab 08:30 Uhr 

 

Der Vorstand würde sich über eine mannstarke Beteiligung sehr freuen. 

04.10.2020, www.holtheim.de 

 

Fortsetzung Pflasterarbeiten an der Schützenhalle 

Liebe Holtheimer, 

die Pflasterarbeiten an der Schützenhalle haben begonnen. Das alte Pflaster wurde bereits 

entnommen und entsorgt.  

http://www.holtheim.de/


Temporär wurde die Erde der Grünstreifen an einem anderen Ort eingelagert, nach Ab-

schluss der Arbeiten werden die Grünflächen wieder neu angelegt. 

Aktuell werden Gräben für Leerrohre gezogen. Am Freitag, 16.10.2020 werden ab 15:30 

Uhr die Gräben wieder verfüllt, am Samstag, ab 08:30 sollen die ersten Randsteine gesetzt 

werden. Weitere Arbeitseinsätze sind immer Freitags, ab 15:30 Uhr und Samstags, ab 

08:30 Uhr geplant. Über tatkräftige Unterstützung würde sich das Vorstandsteam sehr 

freuen! 

  
  

  
  



  
  

  

15.10.2020 



Obstbaumpflege in Holtheim mal anders 

Der Heimatschutzverein Holtheim wird im Jahr 2020 seine jährliche Obstbaumpflege 

Corona bedingt anders als gewohnt durchführen.  

Anstatt in einer großen Gruppe durch den Ort zu fahren und Baumpflege zu betreiben, for-

dert Oberst Frank Sander alle Holtheimer Schützen auf, am kommenden Samstag auflagen-

konform zusammen mit dem Nachbarn oder einem Freund selbst aktiv zu werden. So kann 

die schon traditionelle Veranstaltung trotz Corona durchgeführt werden.  

Fotos der Obstbaumpflege können per Mail an heimatschutzverein@holtheim.de oder 

WhatsApp (0160-94165063) an den Vorstand geschickt werden. 

Foto der Obstbaumpflege 2019  
 
02.11.2020, www.holtheim.de 
 
 

Obstbaumpflege trotz Corona erfolgreich durchgeführt 

Die jährliche Obstbaumpflege des Heimatschutzverein Holtheim fand unter Einhaltung der 

Corona-Randbedingungen am 07.11.2020 statt. Während des Tages wurden in kleinen 

Gruppen (max. 2 Personen) an vielen Stellen im und außerhalb des Dorfes Bäume fachge-

recht zurückgeschnitten und Laub von dorfeigenen Flächen entfernt.  

mailto:heimatschutzverein@holtheim.de
http://www.holtheim.de/


  

  
  

   

www.holtheim.de, 10.11.2020 

http://www.holtheim.de/


Nikolausfeier der Sportjugend fällt aus 
10. November 2020 www.scgwholtheim.de 

Leider fällt die diesjährige "Nikolausfeier der Sportjugend" am Samstag, 12.12.2020 

coronabedingt aus. 

 

Nikolausfeier 2020 EGV 

Aufgrund der aktuellen Coronalage kann dieses Jahr leider keine Nikolausfeier an unserer 

EGV-Hütte stattfinden. Trotz der widrigen Umstände wünschen wir allen Wanderfreunden 

und Familien eine frohe Vorweihnachtszeit und hoffen das wir uns im kommenden Jahr 

wie gewohnt in gemütlicher Runde an der EGV-Hütte zur Nikolausfeier treffen können. 

Bleibt „negativ“ und natürlich Gesund! 

Mit einem herzlichen „Frisch Auf“, der Nikolaus. 

 

23.11.2020, www.egv-holtheim.de 

http://www.scgwholtheim.de/
http://www.egv-holtheim.de/
https://www.scgwholtheim.de/medium/Niko_Absage.png?m=1906&w=663&h=437&g=0


Tolle Aktion: Nikolaus "to go" 

12. Dezember 2020, www.scgwholtheim.de 

Ein schwieriges Jahr für die Jugendarbeit im Sportverein neigt sich dem Ende zu. Ein Jahr 

indem in der Sportjugendabteilung aufgrund der Corona-Pandemie so gut wie kaum, bis 

keine gewöhnlichen Sportangebote durchgeführt werden konnten, was für alle Beteiligten 

und besonders für die Kinder sehr schwer war. 

Nachdem nun leider auch die alljährliche Nikolausfeier aus gegebener Situation ausfallen 

musste, konnten sich dennoch am heutigen Tag rund 80 Kinder über eine an der Haustür 

abgelegte kleine Nikolaus-Überraschungstüte mit süßen Leckereien erfreuen. 

Wir hoffen in dieser besonderen Zeit den kleinsten Sportlern in unserem Ort, trotz aller 

Umstände, ein kleine Freude bereitet zu haben und hoffen im nächsten Jahr wieder eine 

gemütliche und besondere Weihnachtsstunde mit allen Kindern am Tannenkamp 

verbringen zu können. 

Euer Sportverein 
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